
Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Aktuelles
Jubiläum des Bürgermeisters
Neue Mitte Setterich

Kids & Teens
CAP-Contest und
Woche der Jugend

Kultur live
CAP-Lauf und 
Radwandertag

Treffpunkt Stadtbücherei
Literarisches Open-Air im
Innenhof „Burg Baesweiler”

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
S TA D T I N F O  V O M  2 7 .  A p r i l  2 0 1 0
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Fortsetzung auf Seite 3

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
nach dem überaus langen Win-
ter geht nun die Baumaßnahme
für das Einkaufszentrum in Set-
terich an der Ecke Adenauer-
ring/Hauptstraße mit Hochdruck
weiter. Mit der geplanten Eröff-
nung im Juni/Juli diesen Jahres
rückt der Zeitpunkt näher, ab

dem Setterich wieder mit einem
qualitativ hochwertigen und
großen Angebot an Nahversor-
gungsartikeln ausgestattet sein
wird. 
Die Bemühungen, das Zentrum
Setterichs im Bereich Einzelhan-
del zu stärken und aufzuwerten,
reichen in das Jahr 2007 zurück.
Mit der Projektgesellschaft

“Landmarken AG” aus Aachen
konnte ein Investor gefunden
werden, der nicht nur den Grün-
derwerb tatkräftig anging, son-
dern auch sehr konstruktiv im
notwendigen Bebauungsplan-
verfahren mitarbeitete. Unmit-
telbar nach Verabschiedung des
neuen Bebauungsplanes wur-
den notwendige Abrissarbeiten

begonnen und der Bauantrag
zur Errichtung des Fach-
marktzentrums eingereicht.
Bereits im August letzten Jahres
konnte mit dem 1. Spatenstich
der Beginn der Baumaßnahme
eingeleitet werden.

Auf einem ca. 8.000 m2 großen
Grundstück wird ca. 5.000 m2
gewerbliche Fläche oder  Einzel-
handelsverkaufsfläche entste-
hen, wobei bereits jetzt über 80
% der Fläche durch Verträge fest
vermietet sind. 

So werden neben der Einzelhan-
delskette Rewe, die einen Fri-
schemarkt betreiben wird, der
Discounter  Penny  sowie  die
Textilkette Kik Ladenlokale eröff-
nen. Darüber hinaus steht
bereits jetzt fest, dass sowohl ein
Kinderarzt als auch ein Zahnarzt
Praxisräume in dem neuen
Objekt betreiben werden sowie
eine Apotheke das Angebot
abrundet. Derzeit sucht der Inve-
stor für die noch nicht vermiete-
ten Flächen Händler aus den
Bereichen Gastronomie mit
Außenbereich sowie anderen
Branchen.

Neben der Fertigstellung der
Gebäude wird auch der zukünfti-
ge Parkplatz im hinteren Bereich
des Gewerbegrundstückes mit
zukünftig 114 Stellplätzen die

Neues Einkaufszentrum für Setterich -
Baumaßnahmen laufen auf Hochtouren
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Fortsetzung von Seite 2

Attraktivität des Zentrums Sette-
rich für Einkäufer deutlich
erhöhen. 
Parallel mit den derzeit laufen-
den Rohbauarbeiten an den
Gebäuden wird die Stadt Baes-
weiler den Bereich Einmün-
dung Schnitzelgasse/Haupt-
straße neu gestalten und hier
einen Aufenthaltsplatz anlegen,
der mit einer Größe von ca. 500
m2 nicht nur Außengastronomie
aufnehmen kann, sondern auch
für diverse Veranstaltungen im
Rahmen des städtischen Kultur-
programms oder durch Vereine
in Setterich genutzt werden
kann.
Bereits jetzt freue ich mich, mit
allen Bürgerinnen und Bürgern
aus Setterich und der gesamten
Stadt Baesweiler sowie aus den

benachbarten Städten und
Gemeinden die Eröffnung dieses
für unsere Stadt so wichtigen
neuen Einkaufszentrums im
Frühsommer diesen Jahres
durchführen zu können.

Danken möchte ich allen Nach-
barn, die Verständnis für die lei-
der durch Lärm und Verkehr
während der Bauphase auftre-
tenden Belästigungen aufbrin-
gen

Freundlich grüßt Sie
aus dem Rathaus
Ihr

Dr. Willi Linkens 
Bürgermeister

Kirchstraße 57 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401-6031673

www.juwelier-world.de

Seit 1927

Foto: Johanna Lankow

BEKANNTMACHUNG
Im Bereich der Stadt Baesweiler bleiben die Turnhallen, die Mehr-
zweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die 
ewv-Bürger-Halle-Beggendorf wie folgt geschlossen:

Samstag, 01.05.2010 (Maifeiertag), ganztägig,
Donnerstag, 13.05.2010 (Christi Himmelfahrt), ganztägig,
Sonntag, 23.05.2010 (Pfingstsonntag), ganztägig,
Montag, 24.05.2010 (Pfingstmontag), ganztägig und
Donnerstag, 03.06.2010 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich am Mon-
tag, dem 31.05.2010, ab 12.00 Uhr, geschlossen.

Der Bürgermeister
Dr. Linkens

Wegen der Durchführung umfangreicher Sanierungs- und Instand-
setzungsarbeiten bleibt das Freizeitbad Baesweiler, Parkstraße, in
der Zeit vom 26.04.2010 bis einschl. 18.07.2010 geschlossen.

Der Bürgermeister
Dr. Linkens 

Verlegung des Wochenmarktes Baesweiler
Der Wochenmarkt Baesweiler wird am Freitag, 30.04.2010,
vom Kirchvorplatz in die Straße „Im Sack“ verlegt.
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsam-
tes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am Montag, dem 31.05.2010, sind die Rathäuser in Baesweiler,
Mari astraße 2, und Setterich, An der Burg 3, aus Anlass der Prunk-
kirmes in Baesweiler für den Publikumsverkehr nur in der Zeit von
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

10 %
Rabatt
beim Einkauf
mit Ihrer
Bonus-Card

Jetzt noch
größer!

Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 

Grande Punto ..................9.500 €

I20 Sondermodell ...........9.900 €

Leon Sport.....................13.800 €

Skoda Octavia Kombi TS .16.700 €

BMW 118 Diesel ............21.990 €

Alle Fahrzeuge mit Klimanlage, ZV, ABS, Colorglas,
Radio, CD, MP3 und Metallic-Lackierung

EU-Neuwagen bis zu 40 % gespart

☎6032966
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Empfang anlässlich 
des Jubiläums von Dr. Willi Linkens 

„25 Jahre Stadtdirektor bzw. Bürgermeister
der Stadt Baesweiler” 

am 3. Mai 2010

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir haben Sie bereits in der letzten Ausgabe des Baesweiler Stadt-
infos darüber informiert, dass die Stadt Baesweiler das Jubiläum
von Dr. Willi Linkens “25 Jahre Stadtdirektor bzw. Bürgermeister
der Stadt Baesweiler” gerne mit einem Empfang feiern möchte.

Die Stadt Baesweiler möchte sich damit bei Bürgermeister Dr. Willi
Linkens dafür bedanken, dass er aus Baesweiler eine über die
Stadtgrenzen hinaus bekannte, lebens- und liebenswerte Stadt
mit überaus großem Erfolg gemacht hat.

Wer ihm gratulieren möchte, kann dies gerne am
Montag, dem 3. Mai 2010, in der Zeit von 18.00 - 22.00 Uhr
im Kulturzentrum “Burg Baesweiler”, tun.

Mit freundlichen Grüßen
In Vertretung

Herbert Geller Peter Strauch  
1. stellv. Bürgermeister I. und Techn. Beigeordneter

Bauhof spendet für die Baesweiler 
Bürgerstiftung und die Baesweiler Tafel

Der Bauhof der Stadt Baesweiler übergab am 31. März 2010 jeweils
einen Scheck in Höhe von 550,00 Euro an die Baesweiler Bürgerstif-
tung sowie an die Baesweiler Tafel. Dieses Geld wurde vom Bauhof
anlässlich der Verleihung des Goldenen Wappens der KG Narrenzunft
an den städtischen Bauhof gesammelt. Allen Spendern gilt an dieser
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön.  

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Bei der Stadt Baesweiler ist zum Beginn des Schuljahres 2010/2011
(30.08.2010) folgende Stelle zu besetzen:

Ein/e staatlich anerkannte/r Erzieher/in für die
offene Ganztagsschule der Stadt Baesweiler in
Oidtweiler
Das Aufgabengebiet umfasst im wesentlichen die Planung und
Organisation des Ganztagsbetriebes an der Grundschule Oidtwei-
ler einschließlich Hausaufgabenbetreuung und Koordination des
Ganztagsangebotes der Schule.
Der Stellenumfang beträgt voraussichtlich ca. 15-20
Stunden/Woche.
Gesucht wird eine selbstständig arbeitende, verantwortungsbe-
wusste Persönlichkeit mit fundierten Kenntnissen und Erfahrung
im Bereich Erziehung. Initiative, Teamfähigkeit und Kooperations-
bereitschaft werden als selbstverständlich vorausgesetzt.
Die Vergütung erfolgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Stelle ist zunächst befristet für die Dauer eines Jahres. 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Sie werden
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevor-
zugt  berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers
liegende Gründe überwiegen.

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen  sowie einem lücken-
losen Nachweis über bisherige Tätigkeiten werden  bis zum
21.05.2010 erbeten an den

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180  ·  52490 Baesweiler

Aufgrund des lang anhaltenden
Winters und wegen teilweise
ergiebiger Schneefälle waren
Mitarbeiter des Baubetriebsho-
fes der Stadt Baesweiler von
Dezember 2009 bis März 2010
fast rund um die Uhr im Winter-
dienst im Einsatz. Rund 1650
Stunden wurden in dieser Zeit
geleistet, um städtische Straßen
befahrbar zu halten und Wege
und Plätze von Schnee und Eis
zu befreien. Viele davon auch in

Dank für unermüdlichen 
Einsatz  im Winterdienst

frühen Morgenstunden, an
Wochenenden und Feiertagen.
Herr Bürgermeister Dr. Linkens
bedankt sich bei den Mitarbei-
tern des Baubetriebshofes für
deren Bereitschaft und den
unermüdlichen, weit über das
normale Maß hinausgehenden
Einsatz in diesem Winter. Auf-
grund des großen Engagements
der Mitarbeiter ist der Winter-
dienst in Baesweiler  reibungslos
verlaufen.

❄ ❄❄

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG
Der

Berg ruft!

3. CAP
LAUF

9. Mai 2010
www.baesweiler-lauftreff.eu
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Interessierte Kindergärtnerin-
nen sind der Einladung des Lions
Clubs Baesweiler zu einem Vor-
trag über „Kindergarten Plus“
von Dr. Jörg Maywald von der
Deutschen Liga für das Kind am
11.03.2010 in die Burg gefolgt.
Kindergarten plus ist ein wissen-
schaftlich fundiertes, praktisch
erprobtes und bundesweit erfol-
greiches Bildungs- und Präven-
tionsprogramm zur Stärkung der
kindlichen Persönlichkeit.
Es richtet sich an vier- bis fünf-
jährige Kinder in Kinderta-
geseinrichtungen. Die sozialen
und emotionalen Kompetenzen

Die Stadt Baesweiler veranstalte-
te am 26.03.2010 im Rahmen des
Projektes „Soziale Stadt Sette-
rich-Nord“ einen Planungs-
workshop für die neue Begeg-
nungsstätte „Haus Setterich“ in
der Barbaraschule. Alle Setteri-
cher Bürgerinnen und Bürger
waren eingeladen, um die
Zukunft ihres Stadtteils und spe-
ziell die zentrale Begegnungs-
stätte aktiv mitzugestalten.

Gemeinsam mit der Bürger-
schaft Setterichs soll im Rahmen
des Projektes der Wohnwert und
die Lebensqualität, insbesonde-
re in der so genannten „alten“
Siedlung und im Wohngebiet
Setterich-Ost erhöht und ver-
bessert werden.

Zu Beginn des Projekttages
begrüßte Bürgermeister Dr. Willi
Linkens die etwa 70 Interessier-
ten aus Bürgerschaft, Vereinen
und Institutionen. Im Anschluss
daran erläuterte der I. und Tech-
nische Beigeordnete Peter
Strauch dem Publikum die zahl-
reichen und umfangreichen
Bau- sowie Sanierungsmaßnah-
men, die im Rahmen des Projek-
tes „Soziale Stadt Setterich-
Nord“ durchgeführt und
realisiert werden sollen.

Als erste größere bauliche Maß-
nahme soll an zentraler Stelle im
Programmgebiet in der Emil-
Mayrisch-Straße, Ecke Glück-
Auf-Straße, eine Begegnungs-
stätte, das sogenannte „Haus
Setterich“, entstehen, das als
Anlaufstelle eine Fülle von Ange-
boten für alle Bevölkerungs- und
Altersgruppen anbieten wird.

Der Beigeordnete Frank Brunner
ging in seinen Ausführungen auf
die vielen geplanten sozialen
Maßnahmen ein, die während
des gesamten Projektzeitraumes
durchgeführt werden. Hier soll

Erfolgreicher Planungsworkshop für die neue Begegnungsstätte „Haus Setterich“

neben zahlreichen Beratungs-
und Freizeitangeboten für Fami-
lien, Kinder, Jugendliche und
Senioren ein Treffpunkt entste-
hen, an dem sich die Settericher
Bürgerinnen und Bürger in
ungezwungener Atmosphäre,
z.B. im Rahmen eines Kaffee-
klatschs, austauschen können
und bei Bedarf kompetente Hilfe
bekommen. Es sollen zudem
VHS-Kurse angeboten werden
und auch die Gewerkschaft IGB-
CE und die Arbeiterwohlfahrt
sollen ebenso wie die Vereine
einen Platz haben und Räum-
lichkeiten zur gemeinsamen
Nutzung vorfinden.

Der Sozialwissenschaftler Bern-
hard Döveling und die Stadt-
teilmanagerin Ute Fischer vom
Deutschen Roten Kreuz leiten
das Stadtteilbüro, welches nach
Fertigstellung des „Hauses Sette-
rich“ ebenfalls dort einziehen
wird. 
Auch Bernhard Döveling vermit-
telte den Workshopteilnehmern
in der Barbaraschule interessan-
te Einblicke in die vielen geplan-
ten Maßnahmen des Projektes
„Soziale Stadt Setterich-Nord“
und lud alle Bürgerinnen und
Bürger zu einem Besuch in die
Erbdrostenallee 2 ein, in der das
Stadtteilbüro bis zur Fertigstel-

Fatma Üner erläutert Ergebnisse der Arbeitsgruppe

Foto: S. Malinowski

werden gefördert und
dadurch Sucht und
Gewalt wirksam vorge-
beugt. In den neun
Bausteinen (Modulen)
des Programms geht
es um die Themen Kör-
per, Sinne, Gefühle, Bezie-
hungen, Grenzen und
Regeln, Lösung von Konflikten.
In Spielen, Übungen, Ge-
sprächen, Liedern und mittels
kreativer Methoden werden die
Kinder angeleitet, sich selbst
und andere mit ihren besonde-
ren Eigenarten wahrzunehmen,
Körperbewusstsein zu ent-

wickeln, die eigenen Sin-
ne zu erfahren, Gefüh-

le zu erkennen, aus-
zudrücken und zu
benennen, Konflikte

gewaltfrei   zu   lö-
sen, Kompromisse zu

schließen, selbstbe-
wusst zu werden. Auch die

Eltern der beteiligten Kinder
werden in die Durchführung des
Programms einbezogen. 
Eine begleitende Evaluation
wurde 2008 mit 38 Kinderta-
geseinrichtungen und jeweils
180 Kindern in der Interventi-
ons- bzw. Kontrollgruppe durch-

geführt. In der dritten Erhe-
bungsphase im Frühjahr 2010
wird die Wirksamkeit und Nach-
haltigkeit des Programms  in
Bezug auf das emotionale und
soziale Lernen der Kinder über-
prüft. Anmeldungen von fünf
Einrichtungen für das erste
Seminar lagen bereits unmittel-
bar nach der sehr überzeugen-
den Veranstaltung vor. Der Lions
Club Baesweiler freut sich daher,
dass die Schulung schon im Juni
2010 möglich ist und aus dem
Verkaufserlös des Vorjahres-
Adventskalenders  finanziert
wird.

Engagement der Baesweiler Kitas zeigt sich auch im großen Interesse an Weiterbildung 

Stadtteilbüro Soziale Stadt „Setterich-Nord”
Erbdrostenallee 2 (bis zur Fertigstellung des „Hauses Setterich”)
52499 Baesweiler    ·    Tel.: 02401 - 60372-38
Fax: 02401 - 60372-39    ·    Handy 0151-14845590
betrieben durch DRK Kreisverband Kreis Aachen e.V.
Bernhard Döveling (Projektkoordinator)
E-Mail: b.doeveling@sosta-setterich-drk.de

Ute Fischer (Sozialarbeiterin)
E-Mail: u.fischer@sosta-setterich-drk.de

Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

lung des „Hauses Setterich“
untergebracht ist.

Nachdem durch die umfangrei-
chen Informationen der Redner
eine gute Diskussionsbasis
geschaffen worden war, wurde
in „Arbeitsgruppen“ ausführlich
über die Wünsche und Anregun-
gen diskutiert. In drei Klassen-
räumen der Barbaraschule wur-
den Gruppen gebildet, in denen
man Ideen für das Raumkonzept
der neuen Begegnungsstätte
erarbeitete. Alle Anwesenden
hatten die Möglichkeit, ihre Vor-
stellungen einzubringen.

Die Ergebnisse aus den „Arbeits-
gruppen“ wurden anschließend
allen Workshopteilnehmern vor-
gestellt und durch einen Teilneh-
mer der jeweiligen Arbeitsgrup-
pe erörtert. Die somit
gebündelten Ideen werden nun-
mehr verarbeitet und in den
Stadtteilbeirat zum Projekt
„Soziale Stadt Setterich-Nord“
sowie die Fachausschüsse zur
Beratung eingebracht. 

Ziel ist es ein Nutzungskonzept
zu finden, welches allen Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglich-
keit eröffnet, Rat und Hilfestel-
lung durch die Mitarbeiter des
Stadtteilbüros sowie unter-
schiedlichste Institutionen zu
erfahren oder sich auch nur in
gemütlicher Runde ungezwun-
gen zu treffen. 

Vereine und andere Organisatio-
nen sollen Räumlichkeiten für
Sitzungen oder Tagungen vor-
finden und auch größere Veran-
staltungen, wie z.B. Stadtteil-
feste sollen hier stattfinden.
Des Weiteren soll das „Haus Set-
terich“ Ausgangspunkt für zahl-
reiche soziale Maßnahmen, z.B.
für Kinder und Jugendliche,
Senioren und auf dem Gebiet
der Integration sein.
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Am Gymnasium der Stadt Baes-
weiler ist ein Biologie-Übungs-
raum in einen mit modernster
Technik ausgestatteten Raum für
naturwissenschaftlichen Unter-
richt mit dem Schwerpunkt Bio-
logie erneuert und komplett neu
eingerichtet worden.
Insbesondere wurden u.a. fol-
gende Arbeiten ausgeführt und
Installationen vorgenommen:
Sanitärabänderung, Einbau ei-
ner Akkustikabhangdecke, Me-
dienlift-Traversensystem für Leh-
rer und Schüler, Quickboard mit

Am 19. Februar fand im For-
schungslabor Jülich der Regio-
nalwettbewerb „Jugend forscht“
statt. Yannik Mertens aus der
Klasse 9c des Gymnasiums Baes-
weiler nahm mit seiner Arbeit
über das neue energetische

Einfach gute NotenEinfach gute Noten

v
2 Probestunden 

GRATIS

All-inclusive-Angebot
Mathe, Deutsch, Englisch – ganz nach Bedarf

> Von der Grundschule bis zum Abitur.
> Qualifi zierte Lehrkräfte.
> Lassen Sie sich jetzt individuell beraten.

TÜV-geprüfte Qualität: Studienkreis Baesweiler
In der Schaf 6 (direkt am Bushof), 0 24 01 / 8 88 80
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Yannik Mertens gewinnt bei Jugend forscht  

Konzept des Gymnasiums teil
und gewann einen zweiten Preis
in der Sparte Chemie und den
Umweltpreis. Yannik hatte sich
im Rahmen dieser Arbeit inten-
siv mit dem Umbau beschäftigt.
Zunächst arbeitete er sich in das
Konzept des Passivhauses ein.
Dabei stellte er zu seinem
Erstaunen fest, wie hoch die
Energieeinsparung allein durch
die baulichen Maßnahmen
(Dämmung und Abdichtung,
neue Fenster und Wärmerückge-
winnungssystem) ist. Sie beträgt
nämlich über 95 %. Ansch-
ließend beschäftigte sich Yannik
mit den verschiedenen in Baes-
weiler zur Verfügung stehenden
regenerativen Energien, mit
denen der Restenergiebedarf
gedeckt werden könnte. Diese
untersuchte er im Hinblick auf

ihre Tauglichkeit für den Einsatz
am Gymnasium. Dabei kam er zu
dem Ergebnis, dass neben der
vorgesehenen Geothermie und
den geplanten thermischen So-
laranlagen, Kleinwindräder eine
sinnvolle Ergänzung bilden
könnten. Denn wenn die Sonne
nicht scheint, bläst der Wind
stärker, so dass durch die Kombi-
nation ein „Energieloch“ vermie-
den oder zumindest verkleinert
werden könnte. Seinen Berech-
nungen zu Folge reicht die Ener-
gie, die Sonne und Wind in Baes-
weiler durchschnittlich liefern,
aus, um die Restenergie, die
nach Umbau der Schule zur „Pas-
sivschule“ und nach Installation
der Geothermieanlage noch
nötig sein wird. Die Kleinwind-
anlagen fesselten Yanniks Inter-
esse so, dass er ein solches Klein-

windrad nachgebaut hat. Am
Modell hat er seine Funktion
dann überprüft. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
gratulierte Yannik Mertens zu
seinen hervorragenden Erfolgen
bei “Jugend forscht”. Vielleicht
wird seine Vision von einer Schu-
le, die völlig unabhängig von
fossilen Energien ist, später doch
noch Wirklichkeit. Dazu könnte
die Gasheizung, die zur Bereit-
stellung des geringen Restener-
giebedarfs des renovierten
Gymnasiums noch benötigt
wird, schließlich durch Klein-
windräder ersetzt werden. Yan-
nik hat sie jedenfalls in seinem
Modell der neuen Passivschule
schon eingebaut.

Alice Pankert

Neugestalteter 
Biologieraum des Gymnasiums Baesweiler

Aktivboard als Tafelsystem
einschließlich Ultra-Nahdistanz-
beamer und PC mit Internetzu-
gang, Lautsprechersystem sowie
integrierte Systembeleuchtung.

Die Gesamtkosten für diese
Maßnahme beliefen sich auf ca.
73.000,00 Euro. Am 25. März
2010 wurde der Raum der Presse
vorgestellt. Durch den neuen
Biologieraum wird ab sofort eine
wesentliche Qualitätssteigerung
im Biologieunterricht am Gym-
nasium Baesweiler möglich.

Bereits im vergangenen Jahr hat
Herr Wilhelm Merschen kommis-
sarisch die Aufgaben des Stellver-
treters der Schulleiterin über-
nommen, weil sich der
Amtsvorgänger hatte versetzen
lassen. Seine Arbeit bereitet ihm,
wie er anlässlich des Presseter-
mins am 24. März selbst betonte,
bisher sehr viel Freude. Nun ist er
offiziell stellvertretender Schul-
leiter des Gymnasiums Baeswei-
ler.
Herr Merschen, 54 Jahre alt und
Lehrer für Mathematik und Sport,
ist seit 2007 am Baesweiler Gym-
nasium tätig. Zuvor unterrichtete
er 23 Jahre lang Gymnasiasten in
Mönchengladbach. Er ist zurzeit
Koordinator bei der energeti-
schen Sanierung des Gymnasi-
ums Baesweiler. 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte Herrn Merschen für seine
hervorragenden Leistungen bei
der zu bewältigenden Logistik im

Wilhelm Merschen stellvertretender
Schulleiter des Gymnasiums Baesweiler

Zuge der energetischen Sanie-
rung des Gymnasiums. So habe
er u. a. den Teilumzug in die Les-
singschule und die komplizierte
Erstellung der Stundenpläne mit
außergewöhnlichem Engage-
ment gemeistert. Er habe viele
Probleme erkannt, die alle Ver-
antwortlichen dann gemeinsam
gelöst haben.

Flyer - Plakate - Digital
kleine Auflagen - kleine Preise

DRUCK + DESIGN PALM
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S A M M L U N G
für das Müttergenesungswerk 2010

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Monat Mai jeden Jahres finden die Sammlungen für das Deut-
sche Müttergenesungswerk statt. So auch wieder in diesem Jahr,
und zwar in der Zeit vom

3. Mai bis 14. Mai 2010.
Die Haussammlung steht in diesem Jahr unter dem Motto “Damit
Mama wieder lacht”.

Durch Ihre Spende kann das Müttergenesungswerk die Kurange-
bote für Mütter, aber auch für Mütter mit ihren Kindern finanziell
unterstützen, um deren Gesundheit auf Dauer zu stabilisieren.
Ich darf Sie um einen Spendenbeitrag zur Unterstützung des Müt-
tergenesungswerkes bitten.

Mit der Durchführung der Sammlung werden Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums Baesweiler betraut, die Sie mit Sammel-
listen bzw. Sammelbüchsen und -ausweisen besuchen werden.
Nehmen Sie die Sammlerinnen und Sammler freundlich auf und
helfen Sie mit Ihrer Spende dem Müttergenesungswerk.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Dr. Willi Linkens

In Nordrhein-Westfalen findet
am Sonntag, dem 09. Mai 2010,
die Landtagswahl zum 15. Land-
tag des Landes NRW statt. Bei
dieser Wahl sind jedoch einige
Neuerungen zu beachten.

Mit der Einführung des Zwei-
stimmensystems nach dem
Muster des Bundeswahlgesetzes
können die Wahlberechtigten
bei der Landtagswahl nach den
gleichen Grundsätzen wie bei
der Bundestagswahl wählen. Sie
wählen mit der Erststimme den
Wahlkreisbewerber und mit der
Zweitstimme die Landesliste
einer Partei. Somit kann der
Wähler seine beiden Stimmen
„splitten“, das heißt er kann sei-
ne Erststimme einem bestimm-
ten Wahlkreisbewerber geben,
muss aber nicht zwangsläufig
auch die Landesliste dieses
Bewerbers mitwählen. Er kann
sich bezüglich der Landesliste
anders entscheiden.
Anders als bei den bisherigen
Landtagswahlen, stehen Lan-
deslisten von Parteien jetzt in
allen Wahlkreisen zur Wahl. Maß-
gebend für die politische
Zusammensetzung des Land-
tags ist nunmehr das Zweitstim-
menergebnis.
Als Konsequenz aus dem Zwei-
stimmensystem ist der Stimm-
zettel jetzt wie bei der Bundes-
tagswahl gestaltet. Auf der
linken Hälfte enthält er in

schwarzem Druck die im Wahl-
kreis zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, auf der rechten Seite
in blauem Druck die zugelasse-
nen Landeslisten der Parteien
mit den jeweils ersten fünf
Bewerbern. Hat eine Partei im
Wahlkreis keinen Bewerber,
bleibt der entsprechende Raum
links von der Landesliste frei.

Baesweiler gehört zusammen
mit Würselen, Alsdorf und Her-
zogenrath zum Wahlkreis 3
Aachen III.
Wahlberechtigt ist, wer am Wahl-
tag Deutscher im Sinne des Arti-
kels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes ist, das achtzehnte
Lebensjahr vollendet hat (also
spätestens am 09. Mai 1992
geboren ist) und mindestens seit
dem 16. Tag vor der Wahl (23.
April 2010) in Nordrhein-Westfa-
len seine (Haupt-)Wohnung hat
oder sich sonst gewöhnlich auf-
hält und keine Wohnung außer-
halb des Landes hat.
Die Wahlbenachrichtigungskar-
ten wurden bis zum 18.04.2010
zugestellt.
Bereits seit dem 06.04.2010 kön-
nen Wahlscheine zur Briefwahl
beim Wahlamt im Rathaus Baes-
weiler, Erdgeschoss, Zimmer
110, beantragt werden. Ebenfalls
ist eine Online–Beantragung
von Wahlscheinen im Internet
unter www.baesweiler.de mög-
lich.

Landtagswahl am 09. Mai 2010
Allgemeine Informationen

Das Unternehmen Seidel GmbH
aus Baesweiler wurde mit dem
bsw-Award in Silber ausge-
zeichnet. Der begehrte Preis 
der Schwimmbadbranche wird
jährlich vom Bundesverband
Schwimmbad & Wellness e.V.
(bsw) für die schönsten privat
genutzten Außen- und Innen-
pools sowie Hotelschwimmbä-
der, Whirlpools und Wellnessan-
lagen verliehen. Die Seidel
GmbH überzeugte in der Kate-
gorie “Private Badelandschaft in
der Halle”.

Kommentar der hochkarätig
besetzten Jury: “Rahmen- und
schnörkellos überzeugt das
Becken in zurückhaltender Ele-
ganz. Konsequent wurde auf
zeitloses schwarz und weiß
gesetzt. Klare Formen sorgen für
Grazie und Großzügigkeit.
Freundliche Gemütlichkeit geht
mit noblem Schick eine einzigar-
tige Symbiose ein. Hochwertige
Elemente kommen nicht protzig,
sondern äußerst anmutig zur
Geltung. Architektur, Accessoires
und Ambiente spiegeln ein

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76

Tag und Nacht erreichbar 
auch an Sonn- und Feiertagen 

Seidel GmbH aus Baesweiler erhält
internationale Auszeichnung

gekonntes und harmonisches
Zusammenspiel wider.”  Am bsw-
Award 2009 nahmen weit über
300 Objekte aus acht Ländern
teil. Die Siegerehrung erfolgte
im Rahmen der “Pools night”,
einer festlichen Abendveranstal-
tung, die der Verband anlässlich
seiner Hausmesse, der bsw-Info-
tage 2010, in Frankfurt durch-
führte. 

Rund 700 geladene Gäste aus
dem In- und Ausland freuten
sich mit dem Preisträger Jens
Rosen (Seidel GmbH) und sei-
nem Kooperationspartner Jür-
gen Duhnke (J.D. Schwimmbad-
Bau + Design GmbH, Albstadt).

An dieser Stelle gelten der Firma
Seidel die herzlichsten Glück-
wünsche seitens der Stadt Baes-
weiler.

GEWERBE-INFO
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Am Sonntag veranstalten wir den Tag der offenen Tür. Eine
umfangreiche Fahrzeugausstellung sowie der Rettungshub-
schrauber „Christoph Europa 1“ stehen zur Besichtigung und
Information bereit. Diverse Vorführungen sowie Ausstellun-
gen rund um das Thema Feuerwehr runden das Programm
ab.

Für unsere „kleinen“ Besucher gibt es ganztägige Unterhal-
tung. Ebenso ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Baesweiler
Löschzug Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

heute möchte ich mich an dieser
Stelle ganz herzlich bei den
Leserinnen und Lesern dieser
Rubrik bedanken, die mich auf
Missstände im Straßenverkehr
im Bereich Baesweiler hinwei-
sen.

Ich bekam u.a. mehrere
Beschwerden über das rück-
sichtslose Verhalten von Fahr-
zeugführern,   die   sich   an 
Fußgängerüberwegen nicht ver-
kehrsgerecht verhalten. Ort die-
ser Szenerie sollte der Fußgän-
gerüberweg in der Wolfsgasse
direkt hinter der Andreasschule
in Setterich sein. Schon am
ersten Tag konnte ich im Rah-
men meiner morgendlichen
Schulwegsicherung einen Ver-
stoß an diesem Ort feststellen.
Bei weiteren durchgeführten
Kontrollaktionen wurden insge-
samt 5 Verstöße am Fußgän-
gerüberweg festgestellt und 3
Verstöße gegen die Kindersiche-
rungspflicht im Auto.
An dieser Stelle muss klar gesagt
werden, dass alle Fahrzeugfüh-
rer die Pflicht haben, Fußgän-
gern und Fahrern von Roll-
stühlen, die erkennbar an einem
ausgewiesenen Fußgängerüber-
weg (sog. Zebrastreifen) die
Straße überqueren wollen, dies
auch zu ermöglichen. Gerade
unsere Kinder als „schwächste“
Verkehrsteilnehmer sollten an
einem Fußgängerüberweg si-
cher die Fahrbahn überqueren
können.
Bei Zuwiderhandlung droht eine
Geldbuße von 80,- € sowie ein

Eintrag von 4 Punkten in das
Zentralregister Flensburg.

Ich bitte Sie eindringlich: „Fah-
ren Sie bitte mit mäßiger
Geschwindigkeit an Fußgän-
gerüberwege heran und
ermöglichen Sie den Bevor-
rechtigten das Überqueren
der Fahrbahn an diesem
besonders geschützten Ort.“

Zum Schluss möchte ich Ihnen
noch ein unerfreuliches  „Erleb-
nis“ eines Verkehrssicherheitsbe-
raters erzählen, das sich mor-
gens nach der Schul-
wegsicherung auf dem Weg zur
Dienststelle ereignete.

In einem Kreisverkehr kam mir
ein Auto entgegen. Auf dem Bei-
fahrersitz stand (!) ein kleiner
Junge, der offensichtlich nicht
angeschnallt war. (Verstoß 40 €/
ein Punkt Flensburg). Bei der
Hinterherfahrt stellte ich fest,
dass der Fahrer ebenfalls nicht
angeschnallt war. (Verstoß 30
€). Die Fahrt ging bei Tempo 50
km/h weiter, als der Fahrer plötz-
lich sein Handy aufnahm (Ver-
stoß 40 €/ ein Punkt Flens-
burg) und den Jungen auf dem
Beifahrersitz während der Fahrt
fotografierte (!!!). Der Fahrzeug-
führer hielt seinen Wagen im
Bereich eines Kindergartens an.
Ich sprach den Fahrzeugführer
auf die genannten Verstöße an.
Der Fahrer bejahte die Frage, ob
das Foto auch schön geworden
ist. Darauf entgegnete ich, dass
es zwar dann ein schönes, aber
auch teueres Bild ist. Bei der wei-
teren Kontrolle wurde festge-
stellt, dass der PKW über ein hal-

bes Jahr mit der Anmeldung zur
technischen Hauptuntersu-
chung (TÜV) überfällig war.
(Verstoß 40 €/ ein Punkt Flens-
burg).
Ich traute meinen Augen kaum,
als ich sah, dass auf der Rücksitz-
bank hinter dem Beifahrersitz 4
Autoreifen auf Felge transpor-
tiert wurden, die weder durch
Spanngurte noch sonst in
irgendeiner Art und Weise befes-
tigt waren.
Der obere Reifen lag oberhalb
der Kopfstütze und wäre bei
einem Unfall oder einer starken
Bremsung unweigerlich nach
vorne geflogen – mit schreckli-
chen Folgen für den kleinen Jun-
gen (Verstoß gegen Ladungs-
sicherung 50 €/ drei Punkte
Flensburg). 
Bei einem Aufprall mit Tempo 50
„wiegt“ jeder Insasse/jede
Ladung kurzzeitig das 30-fache
seines Eigengewichts, bei einem
angenommenen „Gewicht“ von
15 kg bei einem Autoreifen mit
Stahlfelge wird dieser also zum
„Geschoss“ von bis zu 450 kg. 

Nach erfolgter Belehrung und
Personalienaufnahme verab-
schiedete ich mich. Im Rückspie-
gel konnte ich beobachten, wie
dieser Fahrzeugführer dann sei-
nen PKW auf einen Behinderten-
parkplatz abstellte und sein Kind
in den Kindergarten bringen
wollte. Dies rief mich dann
natürlich sofort wieder auf den
Plan.
In meiner über 30-jährigen
Dienstzeit kann ich mich nicht
an eine ähnliche Situation erin-
nern, die mich fast sprachlos
werden ließ. Die Aufforderung,

den Behindertenparkplatz sofort
frei zu machen, bekam der Fahr-
zeugführer in diesem Fall
kostenlos (Mengenrabatt).

Wenn Sie jetzt glauben, es han-
delt sich hier um eine fiktive
Geschichte, oder der 1. April hät-
te zugeschlagen. Mitnichten !
Traurig, aber wahr! Dies ist mir
vor wenigen Wochen widerfah-
ren! Als Verkehrssicherheitsbera-
ter sträuben sich mir die Nacken-
haare bei einem solchen
Verhalten.

Verkehrssicherheit fängt im-
mer bei einem selber an !

Um die Unfallzahlen, insbeson-
dere unter Beteiligung von Kin-
dern, in Baesweiler zu senken,
bin ich auf Ihre Mithilfe angewie-
sen !
Verhalten Sie sich bitte verkehrs-
gerecht und setzen Sie mitfah-
rende Kinder nicht durch verant-
wortungsloses Handeln einer
solchen Gefahr aus. 
Mein Dank nochmals an die Bür-
ger/innen, die mit offenen
Augen durch Baesweiler fahren
und mich oder die Stadt auf 
Missstände hinweisen, die dann
oft schnell und unbürokratisch
behoben werden.
Gerne stehe ich weiterhin bei
Fragen oder Anregungen zur
Verfügung.
Telefon: 02403 9577 41251
E-Mail: 
Heinz.Bongers@polizei.nrw.de

Mit freundlichen Grüßen
Heiner Bongers
Verkehrssicherheitsberater 
Polizei Aachen

Der Löschzug Baesweiler öffnet die Tore am 5. und 6. Juni !

Die Polizei Aachen informiert

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr
Baesweiler, Löschzug Baesweiler
Wann: Samstag, den 05.06.2010, von 18:00 Uhr

bis 24:00 Uhr (Dämmerschoppen)
Sonntag, den 06.06.2010, von 11:00 Uhr
bis 17:00 Uhr (Tag der offenen Tür)

Wo: Baesweiler, Feuerwehrhaus in der Gra-
benstraße

Wir starten am Samstagabend, 05.06.2010, mit
einem gemütlichen Dämmerschoppen.
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Die Woche der Jugend findet im
Jahr 2010 in der Zeit von Mon-
tag, dem 05. Juli 2010, bis
Samstag, dem 10. Juli 2010,
statt. Auf Euch warten 6 Tage mit
vollem Programm für Kinder und
Jugendliche, an dem zur Zeit
noch gearbeitet wird. Gerne
werden Eure Ideen und Vorschlä-
ge bei den weiteren Planungen
berücksichtigt. Meldet Euch ein-
fach bei Eurem Jugendbeauf-

Woche der 
Jugend 2010 mit drei Highlights

Am 07. / 08. und 14./15. Mai um
jeweils 18.00 Uhr finden im Mal-
teser Jugendtreff Setterich wie-
der die Vorentscheide für das
große Open-Air Finale des
CAP Music Contests
statt. 
Nachwuchs-
bands der
verschieden-
sten Stilrich-
tungen aus der
StädteRegion Aachen, den Krei-
sen Heinsberg und Düren, hat-
ten bis zum 16.04.2010 die Mög-
lichkeit, sich für die Teilnahme
am diesjährigen Contest zu
bewerben. 
Im Laufe der Bewerbungsphase
gingen beim Jugendbeauftrag-

Mit bewährter Besetzung, aber
unter neuer Trägerschaft präsen-
tiert sich ab 1. April 2010 die
„Schüler-Jobbörse“ in Baeswei-
ler. Die bisherige Trägerschaft
durch den Verein „fair handeln“
aus Alsdorf wird abgelöst durch
einen neuen Verein, der sich aus
engagierten Personen aus Baes-
weiler zusammen setzt. Bei den
Vereinsmitgliedern handelt es
sich um Förderer, Auftraggeber

Schüler-Jobbörse Baesweiler unter neuer Trägerschaft

vlnr:
Gönül Palmen, Christa Peters, 
Karl-Heinz Schleibach, Mechthild
Jansen, Norbert Franzen, 
Heinrich Jäger
nicht auf dem Foto: 
Joaquim Munoz, Renate Herten,
Kazim Karakök, Dietmar Prielipp

und Eltern von Jugendlichen aus
der Jobbörse. Die Schüler-Job-
börse Baesweiler verhilft Ju-
gendlichen im Alter von 14 – 18
Jahren zu einem sog. Taschen-
geldjob. Auftraggeber, die eine
solche Tätigkeit zu vergeben
haben, können sich im Büro mel-
den. 
Der 1. Vorsitzende Norbert Fran-
zen (Foto) ist in Baesweiler kein
Unbekannter, arbeitet er doch

schon seit vielen Jahren als
Pastoralreferent in der GdG
Baesweiler. Als solcher hat er
auch in der Vergangenheit die
Schüler-Jobbörse immer unter-
stützt. Seine Stellvertreterin
Mechthild Jansen führt für inter-
essierte Jugendliche aus der
Jobbörse Workshops zum The-
ma „Kinderbetreuung“ durch.
Beide bilden den Vorsitz für ein
hoch motiviertes Team, welches

sich zum Ziel gesetzt hat, die
Jobbörse vor Ort noch präsenter
zu machen.
Der Verein beschäftigt  zwei Mit-
arbeiterinnen, die sich nebenbe-
ruflich um die Belange der
Jugendlichen und der Auftrag-
geber kümmern. Christa Peters
nahm diese Aufgabe bereits seit
2007 wahr. Gönül Palmen setzt
seit zwei Jahren ihren Schwer-
punkt auf die Integration auslän-
discher Jugendlicher.
Das Büro der Schüler-Jobbörse
ist weiterhin im Nachbarschafts-
treff in Setterich, Hauptstraße
64, angesiedelt. 

Auch die Bürozeiten bleiben:
jeden Mittwoch von 17.00 bis
18.00 Uhr sind die Mitarbeiterin-
nen persönlich zu sprechen. In
der übrigen Zeit kann man unter
der Telefonnummer 02401-
52339 auf dem Anrufbeantwor-
ter eine Nachricht hinterlassen.

Es wird wieder gerockt! - 
Vorentscheide des CAP Music Contests 2010 

im Malteser Jugendtreff Setterich

ten viele Bewerbungen von Rock
über Punk bis Metal ein. Auf den
Vorentscheiden ist also schon
von tollen Darbietungen der

Nachwuchsbands aus-
zugehen.
Karten gibt es an der
Abendkasse im Mal-
teser Jugendtreff

Setterich. Es lohnt
sich jedoch vorab beim

Jugendbeauftragten der Stadt
Baesweiler, David Frings, Tel.
02401/800-575 oder per Mail an
jugend@baesweiler.de vorab
anzufragen, ob an der Abend-
kasse noch Karten erhältlich
sind, da einige Veranstaltungen
im letzten Jahr bereits im Vorfeld
ausverkauft waren.

tragten, David Frings, Tel:
02401/800-575 oder per Mail an
Jugend@Baesweiler.de.  
Drei Großveranstaltungen, wo-
von zwei aus terminlichen Grün-
den bereits vor der eigentlichen
Woche der Jugend stattfinden,
möchten wir Euch gerne schon
heute besonders ans Herz legen: 

Samstag, 19.06.2010: 
Open Air-Finale des CAP Music
Contests
- großer regionaler Nachwuchs-
bandwettbewerb im CarlAlexan-
derPark.
Die Vorentscheide finden am
07./ 08. und 14./ 15. Mai im Malt-
eser Jugendtreff Setterich statt.
Infos unter www.myspace.com/
capcontest. 

Samstag, 26.06.2010:
Glühwürmchen- und Dschun-
gelfest im CarlAlexanderPark
- Musical „Tarzan” präsentiert
vom Tanzteam Nessaja, Auftritt
des Stadtjugendorchesters (Zu-
sammenschluss aller Jugendor-
chester des Stadtgebietes) und
Kinderchor der Friedensschule.
Anschließend Nachtwanderung
mit Entzündung eines Johannis-
feuers.

Mittwoch, 07.07.2010:
Lach-Möwen-Löwen-Tag mit
Attraktionen auf dem Kirchvor-
platz in Baesweiler. 

Weitere Infos folgen...!

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412
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Kino in der Alten Scheune Burg Baesweiler

Dienstag, 11. Mai 2010, 16.30 Uhr, Coraline
Coraline Jones ist eine aufgeweckte Elfjährige, die sich ganz furchtbar
in ihrem neuen Zuhause langweilt - bis sie eine Geheimtür öffnet.
Dahinter wartet eine andere, bessere Version ihres Lebens auf sie, in
der ihre anderen Eltern immer Zeit für sie haben. Doch diese perfekte
Traumwelt entpuppt sich schon bald als gefährlicher Alptraum. Als
ihre andere Mutter sie nicht mehr gehen lassen will, muss Coraline all
ihren Mut zusammennehmen, um ihre wirkliche Familie mit Einfalls-
reichtum und Geistesgegenwart zu retten.

Dienstag, 25. Mai 2010, 16.30 Uhr, Das Hundehotel
Andi und Bruce brauchen dringend ein Versteck für ihren Hund. Kur-
zerhand verwandeln sie ein verlassenes Hotel in einen Ort, an dem
kein Streuner zurückgewiesen wird.

Pro Film: Jugendliche 1,50 Euro - Erwachsene 2,50 Euro

Das Theater „Don Kid’schote” aus Münster
präsentiert:

„Auf dem 
Jahrmarkt der Träume”
- garantiert in echter Theater Don Kidschote
Manier, lebendig, unterhaltsam, kindge-
recht und interaktiv -

Aufgrund des großen Erfolges der Vorstellung „Maxx Wolke -
Traumreparaturen aller Art!” präsentiert das Theater Don Kid’schote
nun die erste Nachfolgevorstellung mit Maxx Wolke und Mülli, dem
sprechenden Mülleimer.
Maxx muss ins Bett. Maxx will aber nicht „Ich bin noch gar nicht müde”
- „Ich habe Bauchweh” - „Da ist ein Monster unterm Bett.” Es nützt
nichts - Maxx muss ins Bett. Aber jetzt geht es erst richtig los. Der Jahr-
markt der Träume ist eröffnet. Der kleine König hat den Mut verloren
und das ganze Königreich ist traurig. Wenn der König schon keinen
Mut mehr hat, wer dann?
Maxx will ihm helfen. Ein König ohne Mut - das geht doch nicht! Auf
seiner Suche begegnet er dem Ausredenfinder im Wäschekorb, den
kraftlosen und stummen Sonnenblumen und den altbackenen Sau-
riereltern im Kinderwagen.

Doch ohne die Mithilfe der Kinder im Publikum geht gar nichts...

Das Theater Don Kid’schote steht für professionelles, bewegungsvol-
les, musikalisches und äußerst unterhaltsames Theater für Groß und
Klein und verfügt über eine langjährige Erfahrung, speziell im Kin-
dertheater.

Spielzeit: ca. 60 Minuten Urwaldzeit, für Kinder ab 4 Jahren

Freitag,

07.
Mai 2010,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Jetzt ist Spargel und Rhabarber-Zeit
Täglich frisch - immer günstig!

KJG- Sommerlager nach Spanien
Ihr seid zwischen 11 und 16 Jahren alt? 
Wollt Ihr Sonne & Meer genießen? 
Eine Menge erleben und viele nette Leute kennen lernen? 
Dann seid Ihr bei der KJG-Sommerfahrt genau richtig:
Vom 16.- 29. August 2010 machen wir wieder ein Sommerlager in Spa-
nien. Es gibt noch ein paar freie Plätze! Die Kosten betragen 450 € pro
Person. Insgesamt gibt es 30 Plätze. (KJG-Mitglieder erhalten 40,- €
Rabatt). Ziel ist das Dorf Platja d’Aro, welches ca. 100 km nördlich von
Barcelona liegt. Es befindet sich direkt am herrlichen Sandstrand der
Costa Brava. Viele weitere Infos, die Anmeldung zum Herunterladen
sowie die Teilnahmebedingungen gibt’s auf: 
www.sommerfahrt.kjg-beggendorf.de
Bei Fragen und Problemen meldet Euch einfach bei: 
Anna Schmitz  0176/ 61064214 oder Felix Maiwald 0170/ 5508635 
(oder per Mail anna-k-schmitz@web.de)

Schon was vor im Sommer? - 

Städtische Ferienfahrten 2010 - 
Noch Plätze frei!

Bei den diesjährigen städtischen Ferienfahrten nach Steckenborn ins
Jugendhaus „Gustavo Salgado Ramirez“ mit großzügigem Außenbe-
reich sind noch einige Plätze frei!  

Termine:
Montag, 16. August, bis Freitag, 20. August 2010: 
Fahrt der Acht- bis Zwölfjährigen
Montag, 23. August, bis Freitag, 27. August 2010: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
120,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis). In
diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft, Voll-
verpflegung, Freizeitgestaltung,… 
Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575, oder unter
Jugend@Baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik “Kids und Teens”.

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis!

● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche

● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag
mit Verbundglasscheibe
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Am 19. März 2010 zog es wieder zahlreiche Nachtschwärmer zur
Wasserdisco ins Freizeitbad an der Parkstraße. Bei der Nassaktiv
Party ging von 20 Uhr bis Mitternacht die Post ab! DJ Alex Gie-
sen  sorgte  mit  fetziger  Musik  aus  den  Charts  für  das richtige
Disco-Feeling.

Nassaktiv Achtung!
Das Jugendcafé in der Windmühlenstraße ist

am Donnerstag, den 13. Mai 2010 

(Christi Himmelfahrt),  geöffnet
und am Sonntag, den 23. Mai 2010 

(Pfingstsonntag), geschlossen!

Im März besuchten Kinder des katholischen Kindergartens St. Andreas Sette-
rich sowie Schülerinnen und Schüler der Klassen 2a und 2b der Andreasschule
Setterich Bürgermeister Dr. Willi Linkens im Rathaus Setterich.
Sowohl die Kindergartenkinder als auch die Schülerinnen und Schüler stellten
dem Bürgermeister zahlreiche Fragen und äußerten die verschiedensten Wün-
sche. Gerne nahm sich der Bürgermeister viel Zeit, um in aller Ruhe mit den

Kindern zu plaudern. Es ist für ihn
immer wieder eine große Freude, Kin-
dergartengruppen oder Schulklassen
sowohl im Rathaus Baesweiler als
auch im Rathaus Setterich begrüßen
zu können.

Wenn Ihr ihn auch einmal besuchen
möchtet, dann nehmt doch über Eure
Lehrerin, Euren Lehrer oder Eure Erzie-
herin Kontakt mit ihm auf, und zwar
über seine Referentin Angelika Breuer
unter der Telefonnummer 800-207.

Klassen 2a und 2b der Andreasschule -
Besuch am 10. März 2010

Kinder des Kindergartens 
St. Andreas Setterich -
Besuch am 4. März 2010

Foto: Angelika Breuer

Foto: J. Wüllenweber

Foto: Angelika Breuer

Kindergartenkinder und Grundschüler zu
Besuch im Rathaus Setterich

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesel lschaft

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater
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Am 24. März war wieder die Mei-
nung unserer Baesweiler Grund-
schulkinder gefragt. Das Kinder-
parlament gastierte dieses Mal
in der Friedenschule in Baeswei-
ler. Zur Freude des Bürgermei-
sters Dr. Willi Linkens, seines Bei-
geordneten Frank Brunner und
des Jugendbeauftragten David
Frings fanden sich um 10.00 Uhr
viele Vertreter der verschiede-
nen Klassen im Englischraum,
der heute extra zu einem Sit-
zungssaal umgestaltet wurde,
ein. Mit Fragezetteln gespickt
und voller Erwartung wurde der
Bürgermeister anschließend
herzlich begrüßt.

Obwohl sich die Kinder zuvor auf
dem Pausenhof ausgetobt hat-
ten, gönnten sie sich keine Pause
und löcherten den Bürgermei-
ster mit ihren Fragen und Anre-
gungen. „Könnte man nicht am
CarlAlexanderPark einen Platz
für Inlineskater einrichten? Kann
die Rutsche im Freizeitbad ver-
längert werden?“
Aber nicht nur in Sachen Frei-
zeitbeschäftigung waren die
Kinder interessiert. Vor allem das
Thema „Verkehrsberuhigung“

Der 25. März 2010 war ein sehr
sonniger Tag, doch ca. 80 Baes-
weiler Jugendliche verzichteten
auf die ersten warmen Sonnen-
strahlen in diesem Jahr und folg-
ten dem Aufruf der Stadt zur Teil-
nahme am ersten Jugend-
parlament im Jahr 2010. 

Um 16.00 Uhr war die Scheune
der Burg Baesweiler mit vielen
Jugendlichen aus verschiedenen
Klassen der weiterführenden
Schulen gut gefüllt. Als der Bür-
germeister Dr. Willi Linkens die
Sitzung eröffnete und die Anwe-
senden begrüßte, hörten die
“Abgeordneten” gespannt zu. 

Die Tagesordnung hatte dieses
Mal einiges zu bieten. So wurde
z.B. über das diesjährige Ziel des
Freibadbusses debattiert. “Nach
Übach-Palenberg können wir
auch mit dem Fahrrad fahren!”,
schallte es aus dem Plenum, “Wir
wollen lieber nach Merkstein!”.
Mit nur zwei Gegenstimmen
wurde Merkstein schließlich
auch weiterhin als Ziel des
Freibadbusses festgelegt.  

Der Jugendbeauftrage der Stadt
Baesweiler, David Frings, blickte
im weiteren Verlauf auf die
Woche der Jugend und die Feri-
enfahrten im vergangenen Jahr
zurück und stellte bereits einige
Programmpunkte der Woche der
Jugend und das Ziel der Ferien-
fahrten in diesem Jahr vor.  

Auch die im Jahr der Familie
stattfindende Osterrallye wurde

Kinderparlament am 24.03.2010 in der
Friedensschule Baesweiler

Das Jugendparlament
hat  wieder getagt

den Jugendlichen angekündigt
und auf die ausliegenden Teil-
nahmeformulare hingewiesen. 

Als schließlich die offene Diskus-
sionsrunde eröffnet wurde,
schnellten die Arme wie Pfeile in
die Luft. Den interessierten jun-
gen Baesweiler Bürgern brann-
ten einige Fragen und manche
Anregungen auf der Zunge. 

So wurde angeregt den Skater-
platz in der Grabenstraße größer
zu machen. Auch kamen viele
Fragen zu den Spielplätzen im
Stadtgebiet auf. Auch Nachfra-
gen zu den Busverbindungen im
Stadtgebiet brachten die
Jugendlichen ein. 

Mit dem Hinweis, dass die Mei-
nung der Jugendlichen in Baes-
weiler sehr gefragt ist und auch
in der Vergangenheit viele Ange-
bote auf Vorschläge aus dem
Jugendparlament realisiert wer-
den konnten, hörte der Bürger-
meister gespannt zu und stand
Rede und Antwort.  

Die Anregungen und Beschwer-
den der Jugendlichen wurden
alle aufgenommen und zur
Überprüfung an die zuständigen
Fachämter weitergeleitet. Eine
Niederschrift über die Sitzung
des Jugendparlamentes sowie
den aktuellen Bearbeitungs-
stand aller Anregungen und
Beschwerden kann man in Kürze
im Internet abrufen unter
www.baesweiler.de, Rubrik “Kids
und Teens“. 

und “Umwelt” machte den Kin-
dern zu schaffen. So berichteten
einige, dass Erwachsene trotz
entsprechender Geschwindig-
keitsbegrenzungen dennoch zu
schnell fahren würden und
baten um mehr Radarkontrollen.
Der Bürgermeister versprach,
sich für die Verbesserung der
Situation einzusetzen. Zudem
wurde sich nach der Situation
des Burgparkes Setterich erkun-
digt und auch die Frage, ob der
Bürgermeister nicht mehr
Tierärzte nach Baesweiler holen
könnte, brannte den Kindern auf
der Zunge. 
Die Baesweiler Kinder hörten
gespannt zu, wenn der Bürger-
meister ihnen ihre Fragen beant-
wortete und so verging die Zeit
wie im Fluge. Es war wieder toll
zu sehen, wie sich bereits unsere
Kleinsten für die Zukunft in
Baesweiler einsetzen, auf Proble-
me hinweisen und mitgestalten
möchten. 

Herzlichen Dank an die Friedens-
schule in Baesweiler für die Aus-
richtung des Kinderparlamentes
und vielen Dank an alle Kinder,
die so toll mitgemacht haben!

Die Musikschule
Baesweiler 
lädt ein

Dienstag, 1. Juni 2010, 
19.00 - 20.30 Uhr:
Schüler im Spotlight
(Schülerkonzert) in der Burg
Baesweiler
Eintritt frei

Sonntag, 27. Juni 2010,
15.00  - 18.00 Uhr:
Musikschulfest - Information
und Präsentation aller 
Musikinstrumente und 
Kurse in der Realschule 
Setterich

EINZELHANDELS- UND GASTRO-
NOMIEFLÄCHEN IM HERZEN 
VON SETTERICH
Über 80 % der Flächen sind bereits 
langfristig vermietet. 

Noch freie Flächen können provisionsfrei 
angemietet werden. 

Ab 80 bis 250 m² – individuell gestaltbar.

Zu den aktuellen Mietern gehören u. a. die 
Unternehmen Rewe, Penny und Kik. 

Sprechen Sie uns gerne an, damit wir 
über eine gemeinsame Realisierung Ihres 
Konzeptes am Standort sprechen können.

Kontakt: Landmarken AG // T. 0241.18 95-117 
www.landmarken-ag.de

STANDORT Hauptstraße/Ecke Adenauerring
52499 Baesweiler-Setterich

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!

Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre  ·  Familienaufenthalt: 25.6. - 26.7.2010
20 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 14 - 15 Jahre

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: Schwaben International e.V. 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart  ·  Tel.: 0711-23729-13, 
Fax: 0711-23729-31  ·  E-mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
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Seniorenkino im Kulturzentrum „Burg Baesweiler”.
Die nächsten Termine und näheres zu den Filmen fin-
den Sie auf Seite 17 !

Wanderausstellung der Wohnberatung 
für ältere und/ oder behinderte Menschen
Am 22. März 2010 startete im Haus der StädteRegion eine
Ausstellung der Wohnberatung. Im Rahmen einer Wander-
ausstellung ist diese ab dem 10. 05. 2010 bis zum 21. 05.
2010 im Foyer des Rathauses Setterich zu besichtigen. 
Auf der ca. 3m großen Präsentationswand werden zum The-
ma „Wohnraumanpassung“ Möglichkeiten der Wohnungs-
anpassung und Wohnraumgestaltung dargestellt. 

Manchmal reicht ein Haltegriff an der richtigen Stelle oder
die Beseitigung von Stolperfallen wie Teppichen schon aus,
um älteren Menschen ein dauerhaftes Wohnen in ihrem
Zuhause zu ermöglichen.

Die Ausstellung zeigt sehr praxisnah, was man alles errei-
chen kann.

Am Montag, dem 17.05.2010, gibt es in der Zeit von 09.00
-12.00 Uhr die Möglichkeit einer persönlichen Beratung
durch die Wohnberater vor Ort.

Häufig wird zum Nach-
weis einer bestehenden
Behinderung ein  Schwer-
b e h i n d e r t e n a u s w e i s
benötigt.

Das Verfahren zum Erhalt
eines Schwerbehinderten-
ausweises wird Ihnen Herr
Helmut Franken im Rathaus
Setterich, Zimmer 12, Tel.:
02401 800-512, gerne
erklären.

Hier können Sie, genau so
wie übrigens im Bürgerbüro
in Baesweiler, Mariastraße,
die notwendigen Antrags-
vordrucke (Erst- und Ände-

rungsantrag) entgegenneh-
men.

Wenn es darum geht, die
Gültigkeitsdauer Ihres
Schwerbehindertenauswei-
ses zu verlängern, sind Sie
ebenfalls im Rathaus Sette-
rich an der richtigen Adres-
se und brauchen nicht den
manchmal umständlichen
Weg nach Aachen auf sich
zu nehmen.

Sollte die Gültigkeitsdauer
Ihres Ausweises schon drei-
mal verlängert worden sein,
so dass kein Verlängerungs-
feld mehr frei ist, senden Sie

bitte den abgelaufenen
Ausweis zusammen mit
einem Lichtbild neueren
Datums an die Städteregion
Aachen, Amt 57 - Ver-
sorgungsamt, Zollernstraße
10, 52070 Aachen, Tel.:
0241/51980.
Von dort erhalten Sie inner-
halb kurzer Zeit, sofern die
Anspruchsvoraussetzungen
weiterhin vorliegen, einen
neuen Schwerbehinderten-
ausweis.

Detaillierte Fragen bei-
spielsweise zur Feststellung
des Grades der Behinde-
rung (GdB) oder zu den

Wussten Sie schon dass Ihnen auch in Schwerbehindertenangelegenheiten 
im Rathaus Setterich ein Ansprechpartner mit Rat und Tat zur Seite steht? 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen

der Baesweiler

Bevölkerung

viel Spaß beim

Frühlingsfest

Merkmalen für Nachteils-
ausgleiche sowie zum
grundsätzlichen Feststel-
lungsverfahren des Versor-
gungsamtes beantwortet
ausschließlich die Städte-
region Aachen unter der
bereits oben genannten
Anschrift bzw. Telefon-
nummer. 
Dort erhalten Sie darüber
hinaus auf Anfrage einen
„Ratgeber für Schwerbe-
hinderte“, der Sie u.a. über
N a c h t e i l s a u s g l e i c h e ,
finanzielle Hilfen , wichti-
ge Adressen/An-sprech-
partner etc. ausführlich
informiert.

Aus aktuellem Anlass findet am Mittwoch, dem 28.
April 2010, 16.00 Uhr, im Kulturzentrum „Burg Baes-
weiler“, Burgstraße 16, Baesweiler,  ein Seniorenfo-
rum zum Thema „Mehr Sicherheit für Senioren im
Straßenverkehr“ statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung haben Sie außer-

dem Gelegenheit, Ihre Meinung zu den vorhande-
nen Angeboten für Senioren in unserer Stadt zu
äußern.
Ich würde mich freuen, an diesem Tag möglichst 
viele Besucherinnen und Besucher begrüßen zu
können.

Nicht vergessen: Seniorenforum am 28. April 2010
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

NEU ! ! !  E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

Die Stadtbücherei Baesweiler,
Burgstraße 16, bleibt wie folgt
geschlossen:
Samstag, 01.05.2010
(Maifeiertag)
Donnerstag, 13.05.2010
(Christi Himmelfahrt) und
Donnerstag, 03.06.2010
(Fronleichnam), ganztägig.

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI
Mittwoch, 02. Juni, 20.08 Uhr
Literatur nach 8
Literarisches Open Air im Innenhof
der Burg Baesweiler

„Bombenspiel“
Krimilesung mit
Edi Graf
Es ist das Sportereignis des Jahres 2010: die
Fußball-WM in Südafrika. Doch schon vor
dem offiziellen Beginn gibt es in der Stadt-
bücherei das erste „Public Viewing“, und zwar
in Form des Literarischen Open Airs. 
In Edi Grafs Krimi „Bombenspiel“ führen die
Spuren eines rätselhaften Mordes von Stutt-
gart nach Durban, dem Austragungsort des
ersten Spiels der deutschen Fußballnational-
mannschaft.
Während die ganze Welt der Fußball-WM
2010 in Südafrika entgegenfiebert, steckt
Journalistin Linda Roloff in der Klemme: Der
Mann, der sie vor der Mercedes-Benz Arena in
Stuttgart treffen wollte, liegt jetzt erschossen
vor ihr. Der Ingenieur hatte beim Bau des
futuristischen Stadions in Durban mitgewirkt

Endlich ist der Frühling da. Pas-
send zur Jahreszeit gibt es auch
in der Stadtbücherei neue
Bücher, um sich Anregungen zu
holen. 

Wer es Hape Kerkeling und vie-
len anderen gleich tun will, der
ist auf dem Jakobsweg genau
richtig. Dafür muss man aber
nicht bis Frankreich oder gar
Spanien fahren, auch in
Deutschland gibt es den, oder
besser gesagt die Jakobswege.
Sogar von Aachen aus machten
sich im Mittelalter Menschen auf
den Weg Richtung Santiago di
Compostela. 
„Jakobswege in Deutschland“
von Tassilo Wengel stellt 10
berühmte deutsche Pilgerwege,
unter anderem von Wuppertal
nach Aachen, vor.

Radfahrer erleben ganz beson-
dere Radtouren auf den Trassen
ehemaliger Eisenbahnlinien, die
mittlerweile zu Radwegen
umgebaut wurden. Da die Züge
von einst keine größeren Stei-
gungen überwinden konnten,
sind viele Strecken durch
unberührte Natur ideal für Fami-
lien. 

„RailTrails“ von Peter Günther
und „RailTrails Nord“ von Gün-
ter Weigt stellen die schönsten
Radwege auf ehemaligen Bahn-
trassen vor.

Natur- und Nationalparks laden
zu einem Tagesausflug am
Wochenende, aber auch zu
einem Erholungsurlaub ein. Dort
findet man Landschaften mit
viel unversehrter Natur  .... 

und war dabei offenbar auf ein tödliches
Geheimnis gestoßen. Linda, plötzlich selbst
unter Mordverdacht, bleibt nur die Flucht
nach vorn: Am Kap der Guten Hoffnung
kommt sie einer Terrororganisation auf die
Spur, die beim ersten Gruppenspiel der deut-
schen Elf einen Bombenanschlag mit Tausen-
den Opfern plant …
Von jedem verkauften Exemplar des Kriminal-
romans „Bombenspiel“ spendet der Gmeiner-
Verlag einen Euro an die Organisation „kinder
unserer welt – initiative für notleidende kin-
der e.v.“ für Kinderhilfsprojekte in Südafrika.
Edi Graf, der selbst Mitglied des Vereins „kin-
der unserer welt“ ist, wurde 1962 in Frie-
drichshafen geboren. Er studierte Literatur-
wissenschaft und Geschichte in Tübingen
und arbeitet heute als freier Autor und Jour-
nalist. Radiohörer kennen ihn als Moderator
diverser Musiksendungen. Zahlreiche Veröf-
fentlichungen über Afrika weisen Edi Graf als
profunden Kenner des Schwarzen Kontinents
aus. „Bombenspiel“ ist bereits sein fünfter
Afrika-Krimi.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung in der Alten Scheune statt.

Der Eintritt ist frei.

„Die letzten Paradiese...“
„...Süddeutschlands“, „...im
Westen Deutschlands“ und
„...Norddeutschlands“ stellen
insgesamt 99 dieser Natur- und
Nationalparks in Baden-Würt-
temberg, Bayern, NRW, Hessen,
Rheinland-Pfalz, dem Saarland,
Niedersachsen, Schleswig-Hol-
stein und Mecklenburg-Vor-
pommern vor.

Wen es mehr in den Garten
zieht, der kann sich zum Bei-
spiel in folgenden neuen
Büchern Anregungen holen: 
„Unser Familiengarten“ von
Lia Leendertz bietet Ideen
für einen Garten, in dem sich
alle Familienmitglieder rund-
um wohlfühlen. 
„Mein Kräutergarten“ von
William Denne informiert sie

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung
Finanzierung - Versicherungen 

über alles, was sie für ein duften-
des Kräuterparadies im Garten,
auf der Terrasse oder dem Bal-
kon wissen müssen.
„Kübelpflanzen“: Die Autorin
Maria Sansoni-Köchel, Leiterin
einer Spezialgärtnerei, stellt die
beliebtesten Kübelpflanzen für
Balkon und Terrasse vor. Sie gibt
Tipps zu Standort, Gefäße, Pfle-
ge und Überwintern. 

Daheim und unterwegs – die passenden Bücher für Touren und Garten      
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Das Theater Don Kid’schote aus Münster präsentiert:
„Auf dem Jahrmarkt der Träume” - mit Maxx Wolke
(Mehr auf Seite 11)

07.05.2010

„Soloabend” von und mit Jürgen Beckers, 
- Ausverkauft - (Mehr auf Seite 17)

06.05.2010

Ice Age 3
Verblendung

27.04.2010

Hilde  (Seniorenkino)
18.05.2010

Coraline
Der letzte König von Schottland 

11.05.2010

Das Hundehotel
Beim Leben meiner Schwester

Alle Filme sind in der Alten Scheune der Burg
Baesweiler zu sehen! Mehr zu den Filmen lesen
Sie auf den Seiten 11 und 17!

26.05.2010

Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare
vom Junggesellenverein Baesweiler;  Vorplatz der
kath. Kirche in Baesweiler

30.04.2010

Maibaumaufstellung der IGSO; 
Vorplatz Rathaus Setterich

30.04.2010

Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
11.05.2010

Traditioneller Radwandertag (Mehr auf Seite 17)
13.05.2010

Pfarrfest der Pfarrgemeinde Oidtweiler
15.05. - 16.05.2010

Tagesausflug der kath. Frauengemeinschaft
Setterich

18.05.2010

Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich

27.05.2010

Grillen der Meisensingers Puffendorf
29.05.2010

Maifest der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug
Loverich-Floverich; Mehrzweckhalle Loverich

30.04.2010

Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellen-
vereins Oidtweiler (Tanz in den Mai)

30.04.2010

Maiwecken; Blasmusikkapelle Siebenbürgen Sette-
rich und Trommler- und Spielverein Setterich

01.05.2010

Maibaumaufstellung der Interessengemein schaft
Beggendorfer Ortsvereine

30.04.2010

Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Setterich; Schulhof der GGS St. Andreas

13.05.2010

Kirmesveranstaltungen der Schützenbruderschaft
St. Hubertus, Beggendorf (Mehr auf Seite 21)

14.05. - 17.05.2010

Kirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Setterich; Festzelt am Rathaus (Mehr auf Seite 21)

21.05. - 25.05.2010

Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; 
Zelt/ Kirmesplatz (Mehr auf Seite 21)

28.05. - 31.05.2010

Maisingen des Kirchenchores Puffendorf
01.05.2010

St. Florian der Feuerwehr, Löschzug Beggendorf
02.05.2010

“Maifire” der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug
Loverich-Floverich; Mehrzweckhalle Loverich

02.05.2010

Wortgottesdienst der kath. Frauengemeinschaft
Setterich; Kath. Kirche Setterich

05.05.2010

Hallenfußballturnier des Fußballclubs Baesweiler-
West 1986 im Oldtimer Diskothek Freizeitverein,
Sport halle Gymnasium

08.05.2010

Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlerge-
meinschaft Setterich; Vorplatz Rathaus Setterich

08.05.2010

Grillen der AWO - Ortsverband Setterich
08.05.2010

Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, 
Löschzug Puffendorf

08.05. - 09.05.2010

CAP-Lauf des Baesweiler Lauftreffs (Mehr auf Seite 24)
09.05.2010
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Kultur Live
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (27.04.2010 - 31.05.2010)

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.
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Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

„Kultur nach 8”
8 nach 8 die Küster-Nacht
mit Frank Küster
Neuer Künstler, neues Konzept, tolle Gäste - Frank
Küster hat im März mit seinem 1. Auf tritt in der
Burg Baesweiler überzeugt und das Publikum
begeistert. Am 03.06.2010 wird es wieder einen

anderen Stargast sowie einen anderen Gast für den Open-Spot geben.
Witzig, bisweilen bissig, wird er sich auch dieses Mal wieder präsentie-
ren. Die wenigen noch vorhandenen Restkarten sind an der Infothek
im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,

03.
Juni 2010,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Traditionell werden auch in die-
sem Jahr zur Baesweiler Prunk-
kirmes wieder unsere Freunde
aus Montesson zu Gast in Baes-
weiler sein. In diesem Jahr gibt
es etwas Besonderes zu feiern:
Das 20-jährige Jubiläum unserer
Städtepartnerschaft.
Unsere französischen Freunde

Kino in der Alten Scheune Burg Baesweiler

besuchen uns in der Zeit vom
28.05.2010 - 30.05.2010.
Sollten Sie Interesse haben,
einen Gast aufzunehmen, so
können Sie sich diesbezüglich
mit Herrn Wolfgang Ohler, Tele-
fon 800-217 oder mit Herrn Mar-
co Engels, Telefon 800-219, in
Verbindung setzen.

Dienstag, 11. Mai 2010, 19.00 Uhr
Der letzte König von Schottland
Ein schottischer Arzt kommt 1971 nach Uganda und ist von der charis-
matischen Erscheinung Idi Amins fasziniert, der sich an die Macht
geputscht hat und seinen Landsleuten rosige Zeiten verheißt. Der
Schotte avanciert zum Leibarzt des Diktators und muss miterleben,
wie Amins Regentschaft zum Terrorregime wird.

Dienstag, 18. Mai 2010, 16.00 Uhr
Hilde   - Seniorenkino -
Hildegard Knef geht einen langen Weg, bis sie zu sich selbst findet:
Aus bedrückenden familiären Verhältnissen gelingt ihr der Sprung in
die Schauspielausbildung, doch in den letzten Kriegswirren zählt nur
mehr das blanke Überleben. Nach Filmerfolgen und Fehlgriffen,
falschen und richtigen Männern, lähmender Langeweile in Hollywood
und einer turbulenten Hass-Liebe mit dem deutschen Publikum muss
die Kämpfernatur Hilde lernen, dass manchmal andere Dinge zählen
als der Ellenbogenkampf im Showbiz: In ihrer eigenen Geschichte und
im Inneren ihrer Seele findet sie die Substanz für die „Hilde“, auf die sie
selbst, aber auch das deutsche Publikum immer gewartet hat.

Dienstag, 25. Mai 2010, 19.00 Uhr
Beim Leben meiner Schwester
Eine liebevolle Familie wird durch die Krankheit eines Kindes zerrissen
und wieder vereint. Die elfjährige Anna Fitzgerald wurde nur gezeugt,
um ihrer leukämiekranken Schwester Körperteile zu spenden. Doch
eines Tages verlangt Anna Selbstbestimmung über ihren eigenen Kör-
per. Diese Willensbekundung könnte die Fitzgeralds in zwei Lager
spalten oder sie zu der Erkenntnis führen, was eine Familie eigentlich
ausmacht: Zuneigung – aber auch Würde.
Jugendliche zahlen nur 1,50 Euro pro Film 
Erwachsene 2,50 Euro

„Kultur nach 8”
Soloabend
von und mit Jürgen Beckers
Überraschungsabend von und mit Jürgen Beckers
- zur musikalischen Unterstützung ist natürlich
wieder Harald Claßen mit dabei.

Donnerstag,

06.
Mai 2010,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Freunde aus Montesson zur 
Prunkkirmes wieder zu Gast in Baesweiler

Ausverkauft

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Donnerstag, dem 13.05.2010
(Christi Himmelfahrt)
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

Freitag, den 30. April 2010, in allen Bezirken!!! 
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Ein-
fahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!).  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m3) dürfen hierbei nicht
überschritten werden.
Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
✔ als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),
✔ in offenen Mehrweg-Behältnissen

(Kisten, Kartons oder Körbe)  und/oder 
✔ in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR”
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

☞ Loses, ungebündeltes Grün material 
(z. B. Baum-, Strauch-,Heckenschnitt) 
sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können
nicht abgefahren werden ! ! !

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-
säcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR” für Grünschnitt
kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2010
oder bei der AWA-Abfallberatung;☎ 01802/60 70 70 (6 Cent pro
Anruf aus dem deutschen Festnetz und max. 42 Cent/min. Mobilfunk).

Achtung!
Bündelsammlung für Gartenabfälle im
gesamten Stadtgebiet:

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
Donnerstag 29. April 2010 Bezirk 9
Freitag 30. April 2010 Bezirk 10

Montag 03. Mai 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 04. Mai 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 05. Mai 2010 Bezirk 3
Donnerstag 06. Mai 2010 Bezirk 4

Freitag 14. Mai 2010 Bezirk 9* 
Samstag 15. Mai 2010 Bezirk 10*

*Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag
nach hinten wegen Christi Himmelfahrt

Montag 17.  Mai 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 18. Mai 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 19.  Mai 2010 Bezirk 3
Donnerstag 20. Mai 2010 Bezirk 4  

Freitag 28. Mai 2010 Bezirk 9**
Samstag 29. Mai 2010 Bezirk 10**

** Achtung! Feiertagsverschiebung um einen
Tag nach hinten wegen Pfingsten

Montag 31. Mai 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 01. Juni 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 02. Juni 2010 Bezirk 3

Freitag 04.  Juni 2010 Bezirk 4***
*** Achtung! Feiertagsverschiebung um einen
Tag nach hinten wegen Fronleichnam

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Im Jahr 2010 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vier-
wöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2,
3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abge-
fahren.
* Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!
* Im Abfuhrbezirk 4 wird die Papiersammlung 
am 17.05.2010 montags statt freitags abgefahren.

Freitag 30. April 2010 Bezirke 2 + 7

Montag 03. Mai 2010 Bezirk 8
Freitag 07. Mai 2010 Bezirke 3 + 10

Freitag 14. Mai 2010 Bezirk 9

Montag 17. Mai 2010 Bezirke 1 + 4
Freitag 21. Mai 2010 Bezirke 5 + 6

Freitag 28. Mai 2010 Bezirk 2

Montag 31. Mai 2010 Bezirk 8

           
 
 

Maifest am 4. Mai 2010 ab 15.00 Uhr mit Musik im Innenhof 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Spargelessen zu Pfingsten am 23. + 24. Mai 2010 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Proklamation des neuen Schützenkönigs am 25. Mai 2010 
gegen 18.00 Uhr im Innenhof 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler bietet Ihnen die Wohnformen 

Vollstationär, Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, 

Doppelzimmer und Eheleuteappartements. Das 
hauseigene Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie 

an 365 Tagen im Jahr. Wir beliefern Sie im Stadtgebiet 
Baesweiler auch gerne über unseren Mobilen 

Mittagstisch. Für Besichtigungen und Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 



St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

19 107.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 27.04.2010

Infos rund um die Grünschnit-
tentsorgung in Baesweiler
Im Frühling greifen fast alle Gar-
tenbesitzer zur Astschere, um
Hecken in Form zu bringen und
allzu üppiges Wachstum von
Bäumen und Sträuchern zu
begrenzen. Dabei kommen oft
beachtenswerte Mengen an
Baum-, Strauch- und Hecken-
schnitt zusammen. 
Deshalb informiert die AWA –
Abfallberatung gemeinsam mit
der Stadt Baesweiler für die Gar-
tensaison 2010 über die ver-
schiedenen Möglichkeiten,
Grünschnitt zu verwerten:

Die umweltfreundlichste
Lösung - Im eigenen Garten
auf dem Komposthaufen oder
im Schnellkomposter selbst
verwerten:
Klein gehäckselter Ast-, Strauch-
und Heckenschnitt sowie Stau-
denreste sind hervorragende
Strukturgeber im Kompost, sor-
gen für Luft und bewirken, dass
die nassen sowie feinen Anteile
im Kompost gut kompostieren
und nicht faulen. 

Für gelegentliche „Staus“ auf
dem Komposthaufen – Laub-
oder Grünschnittsäcke:
In verschiedenen Geschäften im
Baesweiler Stadtgebiet sind
Säcke aus Kraftpapier für Laub,
kleinteiligen Heckenschnitt und
angetrockneten Rasenschnitt
zum Preis von 1,00  € erhältlich
(Ausgabestellen nachzulesen im
Innenteil des Baesweiler Abfall-
kalenders oder bei der AWA-
Abfallberatung zu erfragen). Nur
diese zugelassenen Säcke dür-
fen ganzjährig neben dem Bio-
abfallbehälter zur Abholung
bereitgestellt werden. 
In den Monaten September bis
Dezember dürfen auch die Baes-
weiler Haushalte, die keine Bio-
tonne, aber einen Restabfall-
behälter haben oder einer
E n t s o r g u n g s g e m e i n s c h a f t
angehören, diese zugelassenen
Säcke zur Bioabfallsammlung
und zur Grünschnittsammlung
nutzen.

Wenn kein Komposter vorhan-
den ist oder zuviel Grünzeug
auf einmal angefallen ist -
Zum städtischen Recyclinghof
der Stadt Baesweiler in der
Beggendorfer Straße bringen: 
Gartenabfälle in einer haus-
haltsüblichen Menge bis zu
einer Kofferraumfüllung können
dort kostenlos zu folgenden Öff-
nungszeiten abgegeben wer-
den:

Wohin mit dem Grünschnitt?

Montag:
geschlossen
Dienstag – Donnerstag:
08.30 - 12.30 Uhr und 
13.00 - 16.30 Uhr
Freitag:
08.30 - 12.30 Uhr und
13.00 - 17.00 Uhr
Samstag:
08.00 - 13.00 Uhr
Für die Anlieferung von größe-
ren Mengen Grünabfall (über
eine Pkw-Kofferraumladung hin-
aus) wird ein Entgelt von 5,00 €
pro Kubikmeter erhoben.

Die bequeme Art -
Die Bündel- und Grünschnitt-
sammlung direkt vor der 
Haustüre nutzen:

Für sperrigen Strauch-, Hecken-
und Baumschnitt erfolgt 4 Mal
im Jahr die Bündelsammlung.
Dafür bitte die Äste oder
Abschnitte auf 1 m Länge
begrenzen und mit kompostier-
barer Kordel gebündelt am
Abfuhrtag direkt am Straßen-
rand gut sichtbar zur Abholung
bereitstellen. 
Kleinere Grünabfälle können in
geeigneten offenen Behältnis-
sen bereitgestellt werden. Diese
bleiben nach der Leerung ste-
hen; z.B. Spiesbütten, offene Kar-
tons, offene Wannen oder Ähnli-
ches.

Garten-„POP-UP“ Säcke (wieder
befüllbare Nylonsäcke mit inte-
grierter Spiralfeder und Hand-
griffen -erhältlich in Baumärkten

oder als Sonderartikel im Dis-
counter) sind auch geeignet. In
Plastiksäcke eingefüllte Grünab-
fälle werden jedoch nicht abge-
fahren.
Das Schnittgut sollte in alle
Behältnisse nur lose eingefüllt
werden, sonst lassen sich diese
schlecht ins Fahrzeug entleeren.
Bündel oder offenen Behältnisse
dürfen  jeweils  nicht  mehr  als
25 kg wiegen. Es darf maximal
1,5 m³ Grünschnitt pro Samm-
lung bereitgestellt werden.
Bioabfälle werden nicht mit-
genommen!

Last not least – Für kleinere
oder größere Mengen Bioab-
fall den Kompostplatz des ELC
(ehemalige Deponie) Warden
nutzen:

Für die individuelle Planung
der fleißigen Gärtner hier die
noch ausstehenden Termine
der Grünschnittsammlungen
2010 für alle Baesweiler
Haushalte: 
30. April, 08. Oktober und 11.
November 2010 im ganzen
Stadtgebiet.

Es besteht zusätzlich zu allen
Angeboten der Stadt Baesweiler
die Möglichkeit, eine Kofferra-
umladung Grünschnitt für 3 €
am ELC Warden (ehemalige
Deponie), Mariadorfer Str. 2,
52249 Eschweiler von Montag
bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr
und Samstag von 8:00 bis 16:00
Uhr anzuliefern. Wer Bedarf hat,
kann sich dafür im Gegenzug
direkt 100 l reifen Kompost für
den eigenen Garten wieder mit-
nehmen.

Größere Mengen Grünschnitt
werden nach Gewicht zu einem
Entgelt von 59,50 €/t (inklusive
MwSt) entgegengenommen.

Weitere Informationen zur
Grünabfallentsorgung oder zu
anderen Fragen rund um das
Thema Abfall sind bei der
AWA-Abfallberatung unter
01802-607070 (6 Cent pro
Anruf aus deutschen Festnetz
und max. 42 Cent/min. Mobil-
funk) erhältlich.

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr
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Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Veranstaltungen
27.04.2010 - 26.06.2010

vhs Nordkreis
Aachen

Nach den Osterferien gibt es in
der Volkshochschule einen „klei-
nen“ Semesteranfang. Ob Spra-
chen, EDV, Kreativität, Pädagogik
oder Gesundheit, es lohnt sich,
das Programm noch mal rauszu-
kramen, um mit einem Kurs zu
beginnen, einen Vortrag zu
hören oder an einem Seminar
teilzunehmen. In der Tabelle fin-
den sich nur Ausschnitte, aktuell
und vollständig präsentiert die
VHS ihr Programm auf der Inter-
netseite www.vhs-nordkreis-
aachen.de. 
In der VHS in Baesweiler laufen
zurzeit etliche Miniclubs. Hier
war beim Fototermin schön zu
beobachten, wie gut den Kin-
dern Bewegung tut: wie sie
einerseits voller Freude gleich-
zeitig aber auch durchaus mit
Bedacht Neues ausprobieren.
Kinder nehmen ihre Welt weni-
ger intellektuell sondern mehr
über ihre Sinne wahr: Sie wollen
die Welt „begreifen“. Sie haben
ein großes Bewegungsbedürfnis
und je spannender sie den
Moment erleben, umso schnel-

Neue VHS-Kurse im Frühling

ler laufen sie. Wir wissen inzwi-
schen, dass die Entwicklung von
Feinmotorik und Sprache von
ausgeübten wiederholten Bewe-
gungsabläufen abhängig ist.
Umso schöner ist es mitzuerle-
ben, wie Mütter und Kinder im
Einklang diese Erlebnisse
genießen. Neben Bewegungs-
und Singspielen wird natürlich
entsprechend der Jahreszeit
gebastelt. So erhalten Eltern
vielfältige Anregungen, die sie
ins Familienleben integrieren
können.
Abends stehen die Räumlichkei-
ten eher der Erwachsenenwelt
zur Verfügung mit Hormon- und
Power-Yogakursen, Pilates, Tai
Chi, Sprachkursen und Zielgrup-
penangeboten.
Anne Münter und Karin Falken-
stein stehen für Fragen und
Anmeldungen zur Verfügung
während der Öffnungszeiten:
montags, dienstags, donners-
tags, freitags von 9.00 bis 12.00
Uhr und donnerstags von 14.00
bis 16.00 Uhr oder telefonisch
unter 02401-93002 -0. 

Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der 

VHS 
       27.04.2010 – 26.06.2010

28.04.2010 Aggression und Gewalt - Elterngespräch Baesweiler, Kindergarten 
Grabenstraße 

02.05.2010 Von Mordraupen, Frostspannern und 
Gespinstmotten 

Treffpunkt: Aachen, Am Blauen 
Stein (Paulinenwäldchen), 
Parkplatz 

05.05.2010 Ich kann das nicht ...und dann kam der 
Punkt! - Elterngespräch 

Baesweiler-Setterich, DRK-
Familienzentrum, Adenauerring 
137 

07.05. und 
08.05.2010 

Wochenendseminar Schmuck aus 
Glasperlen 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, 
Raum 2 

08.05.2010 Was sollte Frau als Autofahrerin wissen? Treffpunkt Aachen 
(Verkehrswacht) 

08.05. und 
09.05.2010 

Wochenendseminar Niederländisch für 
Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen 
(A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 1 

15.05.2010 Theateraufführung „Trommeln, Sonne, 
wilde Tiere – eine fantasievolle Reise 
durch Afrika“ (integratives 
Theaterprojekt in Zusammenarbeit mit 
KoKoBe Alsdorf und Würselen 

Würselen, Kulturzentrum Altes 
Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal 

16.05.2010 Theateraufführung „Trommeln, Sonne, 
wilde Tiere – eine fantasievolle Reise 
durch Afrika“ (integratives 
Theaterprojekt in Zusammenarbeit mit 
KoKoBe Alsdorf und Würselen 

Würselen, Kulturzentrum Altes 
Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal 

21.05.2010 Vortrag: Biedermeier „Geschirr und 
Schmuck – Dessertteller und Diadem“ 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 2 

22.05. und 
23.05.2010 

Wochenendseminar Niederländisch für  
Fortgeschrittene (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 2 

26.05.2010 Workshop: Orientalischer Tanz Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kultursaal 

29.05.2010 Exkursion: Köln und seine romanischen 
Kirchen 

 

29.05. und  
30.05.2010 

Systempflege, Wochenendkurs Alsdorf, Friedensstr., VHS-
Gebäude, Raum 1.7, EDV 

01.06.2010 Dateiverwaltung, 3 Termine Alsdorf, Friedensstr., VHS-
Gebäude, Raum 1.7, EDV 

07.06.2010 Yoga in der Sommerpause Alsdorf, Burg, Kultursaal 
12.06.2010 Einbürgerungstest 

Anmeldeschluss: 10.05.2010! 
Alsdorf, Friedensstr., VHS-
Gebäude, Raum 0.3 

12./13.06. und 
19./20.06.2010 

Stein-Skulpturen  
(Steinbildhauerei-Seminar) 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Gefängnisvorhof 

12.06.2010 Studienfahrt nach Lüttich  
12.06.2010 Besuch des Kröller-Müller-Museums bei 

Otterlo 
 

12.06.2010 Kinder und Feuerwehr Baesweiler, Feuerwehr 
14.06. bis 
18.06.2010 

Kompaktkurs Niederländisch für Teil- 
nehmer/-innen ohne Vorkenntnisse (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, 
Raum 2 

18.06. bis 
20.06.2010 

Auf ins Mittelalter 
Vater-Kind-Seminar 

Schloss Eyneburg 

19.06. und 
26.06.2010 

Telephoning an Meetings, E-Mailing and 
Letter-Writing (A2/B1) 

Alsdorf, Burg, Burgstr., 
Kaminzimmer 

 

Wie komme ich bei der Erfor-
schung meiner Vorfahren wei-
ter?  An  wen  kann  ich  mich
wenden? Welche Auskünfte
bekomme ich wo? Hat jemand
denselben Vorfahren wie ich
und kann mir weiterhelfen? Wel-
che Erfahrungen haben andere
Familienforscher gemacht? Weiß
ich schon etwas, was jemand
anderen weiterhelfen kann?
Tipps, Hilfestellungen, Auskünf-
te und vieles mehr können die
Teilnehmer am monatlichen

Treffen von Hobby-Genealogen
in der traditionsreichen Baeswei-
ler Gaststätte „Zur Alten Schmie-
de“ an der Aachener Straße (B
57) erwarten.
Hier versammeln sich jeden
zweiten Donnerstag im Monat
ab  19.30  Uhr  die  Mitglieder
des „Arbeitskreises Familienfor-
schung“, einer inzwischen
beträchtlich gewachsenen Ab-
teilung im Baesweiler Ge-
schichtsverein. Unter der fach-
kundigen Leitung von Horst

Gießler kommen Teilnehmer aus
ganz Baesweiler und vielen
umliegenden Gemeinden in der
Städteregion Aachen und den
Kreisen Düren und Heinsberg
zusammen, um sich auszutau-
schen, Neuerungen zu erfahren
und gemeinsame Aktionen, wie
beispielsweise den bundesweit
Beachtung findenden „Tag der
Genealogie“, vorzubereiten.
Ihnen stehen auch die vielen
einschlägigen Bücher oder
Datensammlungen des Arbeits-

kreises zur freien Nutzung zur
Verfügung. Immer wieder
schnuppern auch nicht vereins-
angehörige interessierte For-
scher herein – sie sind herzlich
willkommen und stellen schnell
fest, dass das gemeinsame Aus-
üben dieses Hobbys für alle nur
ein Gewinn sein kann! Wenn Sie
neugierig geworden sind, so
scheuen Sie sich nicht, einmal
vorbeizuschauen, oder erkundi-
gen Sie sich telefonisch unter
02401/ 8678 bei Horst Gießler.

Achtung Familienforscher und Genealogen
Der „Arbeitskreis Familienforschung“ im Geschichtsverein Baesweiler e.V. stellt sich vor
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Von Freitag, 28. Mai, bis Montag,
31. Mai, feiern die Baesweiler
Junggesellen ihre Prunkkirmes
auf dem Festzelt an der Peter-
straße. 

Am Freitagabend bei der „X-Tre-
me-Partynight“ sorgen verschie-
dene DJ´s richtig dafür, dass die
Partygäste die Tanzfläche zum
Beben bringen. Dazu heizen die
Mallorca-Live-Acts „Alm-Klausi“
und „Rick Arena“ die Stimmung
im Festzelt an. 
Eine Auszeit von der Party auf
dem Zelt gibt es beim Feuerwerk
im Sportpark um 22.30 Uhr.
Weiter geht es am Samstag mit
dem Aufstellen des Maibaums.
Am Samstagabend spielen die
Aachener Kult-Band „Rain City

Die Maipaare des JVB: (v . l.) Maipaar Patrick Räder und Maik e Mirbach,
Königspaar Christian Lipk a und Janine P reuß so wie Maipaar Stef an
Havertz und Tanja Voigt.

Prunkkirmes in Baesweiler

Die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich 1624 e.V. 

präsentiert die Settericher Pfingstkirmes

Thomas Froesch
Baesweiler Setterich - Hauptstraße 93
Tel. 0 24 01/ 51516 - Fax 0 24 01/ 9 62 92

Elektro Froesch
Elektroservice

Rollers“ sowie die bekannte
Gruppe „Sue and Band“. 
Der Sonntag beginnt mit einem
Festgottesdienst und anschlie-
ßendem Schwenken der Fahne
auf dem Kirchvorplatz. Von dort
aus geht es weiter zum Früh-
schoppen auf dem Festzelt mit
einem Konzert im Rahmen des
Kulturprogramms der Stadt
Baesweiler. Es spielen dort der
Harmonieverein sowie der
Trommler- und Spielverein Baes-
weiler. Am Nachmittag zieht der
Festzug um 15.00 Uhr durch die
Straßen unserer Stadt. Beim
Königsball (Beginn 20 Uhr) spielt
die Band „Simply Five“.
Am Montag geht es weiter mit
dem Frühschoppen und der
Band „Night in Paris“.
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40 Jahre Helene-Weber-Haus
e.V. in der StädteRegion. Das ist
ein Grund zu feiern und „Danke“
zu sagen. Nach Auftaktveranstal-
tungen in Stolberg und Aachen
findet nun die Jubiläumsreihe
ihre Fortsetzung.
Zu einer Veranstaltung mit
dem Kinderpsychologen Wolf-
gang Bergmann am 27. 05.
2010 um 19.30 Uhr im Kultur-
zentrum „Burg Baesweiler“
lädt das Helene-Weber-Haus
alle Interessierten ein.

Schirmherr der Veranstaltung
ist Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens. 
Der Eintritt ist frei.

An diesem Abend können Sie
sich darüber informieren: „War-
um unsere Kinder ein Glück
sind - So gelingt Erziehung
heute“
Sind Kinder wirklich so schwie-
rig? Ja, es stimmt, manchmal
gehen sie einem gehörig auf die
Nerven. Aber das ist nicht einmal
die Hälfte der Wahrheit. Nicht
ein Viertel. Kinder sind das größ-
te Glücksversprechen, das wir
kennen. Kinder stecken uns an
mit ihrer puren Lebensfreude,
Kinder lieben uns und geben
unserem Leben einen Sinn und
eine Tiefe, die wir aus eigener
Kraft nicht aufbringen würden.
Und oft machen wir uns das
Leben selber schwer. An diesem
Abend wird an konkreten Bei-
spielen deutlich, wie die aller-

40 Jahre Bildung & Begegnung im
Helene-Weber-Haus

Bewegung & Entspannung in Baesweiler

Späterer Einstieg in alle unten aufgeführten Kurse ist jederzeit mög-
lich. Information und Anmeldung an das Helene-Weber-Haus 02402-
95560 oder www.heleneweberhaus.de 

Wassergymnastik 
Di. 17.00 - 18.00 Uhr
Fr. 17.00 - 18.00 Uhr
Kursort: Schwimmhalle, Grengrachtschule
In Kooperation mit dem Kath. Familienzentrum St. Petrus, Breite
Straße 72
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene
Di. 19.00 - 20.00 Uhr 
Kursort: Kath. Familienzentrum St. Petrus, Breite Straße 72  
In Kooperation mit dem Familienzentrum Sonnenschein, Im
Kirchwinkel 19
Yoga - ein Weg zur Balance im Alltag
Di. 18.00 - 19.30 Uhr 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, eine Decke, ein
festes Kissen
Ausgleichsgymnastik für Frauen
Di. 19.00 - 19.45 Uhr
Kursort: Turnhalle der Realschule Setterich

Aktiv leben mit dem Helene-Weber-Haus
in den Frühling starten!

Obst-, Gartenbau- und Verschönerungs- 
verein Baesweiler e.V.

V e r a n s t a l t u n g e n :
Donnerstag, 29.04.2010, 18.00 Uhr, Gaststätte Fischer, Reyplatz

15, Baesweiler 
Ein Experte des Kriminalkommissariats Vorbeugung vom Polizeipräsi-
dium Aachen wird zum Thema EC – Karten einen Vortrag halten. Es
gibt sowohl Tipps zum sicheren Umgang als auch zur Verhinderung
des Missbrauchs !

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n
Mittwoch, 28.04.2010, 09.00 Uhr, Narzissenwanderung
Die Streckenlänge wird ca. 13 km betragen.
Leitung: Heinz Derichs  Tel. 02451 / 1594

Sonntag, 16.05.2010, 09.00 Uhr, Von Schloß Burgau / Düren durch
den Schloßpark und Wald und Wiesen zum Rurtal. Über den Rurufer-
weg zurück. Die Streckenlänge beträgt ca. 14 km.
Leitung: Fred Michels  Tel. 02401 / 3263

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am  Feuer-
wehrturm “  in Baesweiler zur o.g. Zeit ! Die Teilnahme geschieht
auf  eigene Gefahr! Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber
dem Verein oder dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen! 
Termin- und Streckenänderungen bleiben vorbehalten! Witterungsan-
gepasste Kleidung wird empfohlen!

meisten typischen Konflikte des
Familienalltags ohne Tränen und
ohne Nerven zerreißende Aufre-
gung bei Mutter und Vater zu
lösen sind - ganz konkret,
großzügig und gelassen. Und
manchmal darf es auch Krach
geben! Kinder kommen damit
zurecht. Nur eines dürfen Eltern
niemals sein: Lieblos.
Für diese Veranstaltung konnte
Herr Wolfgang Bergmann als
Referent gewonnen werden. Als
renommierter Kinderpsycholo-
ge ist er Autor zahlreicher Erzie-
hungsratgeber und häufig als
Interviewpartner zu Gast in
Radio und Fernsehen. Parallel
dazu erscheinen zahlreiche Auf-
sätze von ihm in deutschsprachi-
gen Printmedien wie Stern,
Focus, Die Zeit, Die Welt, Stutt-
garter Zeitung oder Süddeut-
sche Zeitung. Herr Wolfgang
Bergmann ist diplomierter Erzie-
hungswissenschaftler und leitet
das Institut für Kinderpsycholo-
gie und Lerntherapie in Hanno-
ver. Er ist verheiratet und Vater
von drei Kindern.
Anmeldungen sind zur besseren
Planung notwendig (02402
95560 oder anmeldung@helene
weberhaus.de)
Weitere Informationen zum
gesamten Programm des
Helene-Weber-Hauses mit vielen
Suchfunktionen finden Sie auch
auf der neu gestalteten Internet-
seite www.heleneweberhaus.de.
Dr. Mechtilde Boland-Theißen
Geschäftsführung und Leitung

Seit mehr als einem Jahr trifft
sich die Selbsthilfegruppe nach
Krebs in Baesweiler. Sicher
haben Sie schon von uns gehört
oder einen Aushang bei Ihrem
Arzt gesehen. Krankenhäuser
und Krankenkassen empfehlen
ihren Patienten, sich bei schwe-
rer oder chronischer Krankheit
einer Selbsthilfegruppe anzu-
schließen. Ziel ist es, sich in der
Gruppe auszutauschen, sich zu
informieren, neue Wege mit der
Krankheit zu gehen und diese zu
sehen.
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in
den Räumen der AWO, Aachener
Straße 218 in Baesweiler. In
gemütlicher Runde sprechen wir
uns aus, informieren uns und
schenken uns gegenseitig Bei-
stand.
Ich, Magdalene Latten, 52 Jahre
jung, examinierte Altenpflege-
rin, erkrankte 2004 an Eierstock-
krebs und schloss mich sehr
schnell einer Selbsthilfegruppe
an. Viele Anregungen und Tipps
halfen mir mein Leben wieder in
den Griff zu bekommen. Im
November 2008 entschloss ich

Selbsthilfe nach Krebs
mich, eine eigene Gruppe zu
gründen, um das Netz der Hilfe
engmaschig zu schließen.

Patienten, die nicht zu uns in die
Gruppe kommen können, besu-
che ich gerne zu Hause oder im
Krankenhaus. Sie erreichen mich
über folgende Telefonnummern: 
0177/8331268 oder
02401/602285.

Unsere Gruppe hat seit einiger
Zeit eine große Bereicherung
erfahren. Ein kombiniertes Ent-
spannungsprogramm aus Pro-
gressiver Muskelentspannung
nach Jacobsen (PMR) und Phan-
tasiereisen lenkt die Teilnehmer
für eine gewisse Zeit von Küm-
mernissen und Ängsten ab. Mit
Hilfe der PMR versetzt man die
Übenden in den Zustand einer
wohligen Gelöstheit, der mit Hil-
fe einer Phantasiereise durch
eigene Bilder noch verlängert
und vertieft werden kann. 

Sie und Ihre Angehörigen kön-
nen sich bei mir melden. Wir
freuen uns auf Sie.

Magdalene Latten

100 Jahre Sparkasse in Baesweiler
Zum 100-jährigen Bestehen der „Sparkasse“ in Baesweiler zeigt der
Geschichtsverein Baesweiler in der Geschäftsstelle am Reyplatz
zwei Ausstellungen, die sich mit den Münzen der D-Mark-Epoche
in der BRD von 1948/49 bis 2001 (vom 26.4. bis 7.5.2010) und dem
Thema 100 Jahre Sparkasse in Baesweiler (vom 2.5. bis 7.5. 2010)
befassen. Beide Dokumentationen, die jeweils während der
Geschäftszeiten zu sehen sind, hat Dr. Ulrich Schroeder zusammen-
gestellt.
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Die 1. Herren 30 des Baesweiler
Tennisclubs ist in der  Sommer-
saison 2009 in die 1. Verbandsli-
ga aufgestiegen. Zunächst deu-
tete nicht viel auf diesen
Aufstieg hin. Die Herren mussten
sich gegen sieben Mannschaf-
ten in ihrer Gruppe durchsetzen.
Vier Mannschaften konnten sie
hinter sich lassen. Lediglich den
ersten beiden Konkurrenten
mussten sie sich knapp mit
jeweils 5:4 geschlagen geben.
Am Ende der Saison war die
Mannschaft damit auf Platz drei,

Aufstieg in die 1.Verbandsliga

kein Aufstiegsplatz. Das die
Mannschaft dennoch aufgestie-
gen ist, hat sie ihrer Disziplin zu
verdanken. 
Obwohl die Mannschaft erst
nicht um den Aufstieg mitspiel-
te, gab sie keinen Punkt verloren
und zeigte Moral. Auf Grund
ihres guten Spielpunktverhält-
nisses 8:4 wurden sie dann doch
in die 1. Verbandsliga gesetzt.
Nun will die Mannschaft in der
nächsten Sommersaison natür-
lich beweisen, dass sie zu recht
den Aufstieg geschafft hat. 

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung trafen sich die
Mitglieder des TV 08 im Foyer
der Mehrzweckhalle Graben-
straße. Die Vorsitzende Lissy
Schaffrath dankte den Vor-
standsmitgliedern für die gute
Zusammenarbeit, den Übungs-
leitern und Helfern für die regel-
mäßig durchgeführten Übungs-
stunden und andere viel- 
fältigen Einsätze zum Wohl der
Mitglieder des Vereins. 

Die Berichte der Geschäftsführe-
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Jahreshauptversammlung beim TV 08 Baesweiler
rin Gabi Hielscher, des Oberturn-
warts Jörg Imberg und des Vor-
sitzenden des Jugendvorstandes
Simon Weich zeigten ein leben-
diges und sehr aktives Vereinsle-
ben. 1095 Mitglieder, davon 802
weibliche und 293 männliche,
wurden von 55 Übungsleitern in
über 3000 Übungsstunden in
zahlreichen Sportarten betreut. 

Durch den Bau der ewv-Bürger-
halle Beggendorf konnten drei
neue Gruppen gegründet wer-
den. 6 neue Übungsleiter erwar-

ben ihre Lizenz. Das Sportabzei-
chen wurde an 103 sportbegeis-
terte Bürger verliehen. 

Die Geräteturngruppe weiblich
konnte auf Gauebene sehr gute
Plätze erreichen. Beim Enwor-
Jugendsporttag belegten die
Turnerinnen den 2. Platz unter
30 teilnehmenden Vereinen.

Das 12. Zeltlager war wieder ein
voller Erfolg. Die Kas-
senprüfer bescheinigten der
Kassenwartin Klaudia Imberg

eine einwandfreie Kassen-
führung.

Zum Schluss wurde auf die zahl-
reichen Termine im Jahr 2010
hingewiesen. Alle sind auf der
neuen Homepage unter tv08-
baeseiler.de zu erfahren. Wegen
der Umbauarbeiten im PZ des
Gymnasiums wird der Turnerball
auf das Frühjahr 2011 verlegt.
Die diesjährige Sportabzei-
chenaktion beginnt am 04.05.10
um 19.00 Uhr im Sportpark Baes-
weiler.
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Ev. Kirchengemeinde Setterich-
Siersdorf,
Sonntag, 02.05.2010, 10.00 Uhr,
Erlöserkirche in Siersdorf
Kempen, Pia, Im Weinkeller 4
Liebig, Stefanie, Friedensstr. 11, Aldenhoven
Niessen, Sven, Mühlenstraße 47, Aldenhoven
Scholz, Julian, Im Lohfeld 26, Aldenhoven
Schubert, Chris, Lindenstraße 14, Aldenhoven
Szafraniec, Leon, Heidgasse 32, Aldenhoven

Ev. Kirchengemeinde Setterich-
Siersdorf,
Sonntag, 09.05.2010, 10.15 Uhr,
Gnadenkirche in Setterich
Berzen, Rafaela, Am Muldenpfad 52
Fröhlich-Richter, Nico, Talstraße 3
Hanek, Florian, Hauptstraße 38c
Hanek, René , Hauptstraße 38c
Hermanns, Kai, Settericher Weg 34
Hiemisch, René, Lutherstraße 4
Löwentat, Vanessa, Pastorsweide 35
Messerschmidt, Jerome, Josefstraße 15

Konfirmanden 2010
Roeszies, Pascal, Wolfsgasse 21
Segers, Nicole, Adenauerring 32
Vondendriesch, Tobias, Werkstraße 8, 
Übach-Palenberg
Weber, Maximilian, Wolfsgasse 7
Zigalenko, Tatjana, Breslauer Weg 2

Ev. Kirchengemeinde Baesweiler
Sonntag, 02.05.2010, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler
Dammers, Niklas, Drosselstraße 9
Dobbelstein, Ina, Kirchgasse 85
Euler, Jacqueline, Am Feuerwehrturm 2
Geduldig, Thomas, Aachener Straße 186
Gottschalk, Signe, Geschwister-Scholl-Straße 48
Hanf, Annika, Anne-Frank-Ring 51
Hanke, Michelle, Eichenstraße 21
Heibel, Arnold, Heinrich-Imbusch-Straße 28
Heims, Dustin, Eichenstraße 4
Hilbrans, Chantal, Erich-Kästner-Straße 11
Keller, Steffen, Aachener Straße 332
Knausenberger, Tara, Schulstraße 4
Küpper, Rebecca, Oidtweilerweg 81, Alsdorf
Metzen, Niklas, Drosselstraße 6

Moqrane, Younes, Talstraße 24
Munoz-Espadina, Dario, Pater-Dr. Pohlen-
Straße 4
Schall, Celina-Aliya, Kirchstraße 9
Wirtz, Chantal, Goethestraße 48

Ev. Kirchengemeinde Baesweiler
Sonntag, 09.05.2010, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler
Grabscheid, Stefan, Burgstraße 15
Hamm, Leonie, Brabantstraße 16
Mingers, Dominic, Goethestraße 80
Rettmann, Jens, Siegenkamp 32
Rettmann, Jonas, Siegenkamp 32
Schaffrath, Stella, Am Ringofen 16
Schallenberg, Pascal, Carlstraße 34
Schönebeck, Tim, Kapellenstraße 144
Schütt, Timo, Mariastraße 27a
Strothkämper, Wiebke, Keufengasse 7
Switalla, Robin, Am Ringofen 2b
Weber, Daniel, Neue Heimat 3
Wiesen, Sabrina, Buchenstraße 8
Ziegler, Moritz, Goethestraße 18    

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

„Ihre Tour
aus Baesweiler zu uns

Die Sportler des Baesweiler Lauf-
treffs sind in der heißen Vorbe-
reitungsphase für den 3. Carl-
Alex-Park-Lauf am 9. Mai 2010.
Unter der Schirmherrschaft von
Bürgermeiser Dr. Linkens erwar-
ten die Lauffreunde wieder zahl-
reiche Sportler aus der näheren
und weiteren Umgebung. Auf
einen noch größeren Zuspruch
als im vergangenen Jahr hoffen
die Organisatoren, da erstmals
die Läufe in die Wertung des
Rureifel-Cups gehen. Im letzten
Jahr waren es über 650 Teilneh-

3. Internationaler Carl-Alex-Park-Lauf am 9. Mai 2010
Baesweiler Lauftreff freut sich auf die Sportler - Der Berg ruft !

mer, davon fast 300 Kinder und
Jugendliche. Mit den Vorberei-
tungen wurde schon nach dem
Lauf im letzten Jahr begonnen.
Einzelne Leitungsteams küm-
mern sich um die verschiedenen
Bereiche wie Start und Ziel,
Budenstadt, Sicherheit der Lauf-
strecken, Sponsoren und Öffent-
lichkeitsarbeit oder auch Geträn-
kestände. Rund 90 Helfer des
Lauftreffs sowie ca. 45 Angehöri-
ge des THW werden am Veran-
staltungstag für die Organisati-
on und Sicherheit sorgen. Im

Angebot sind natürlich Bambini-
und Schülerläufe, Walking und
Nordic-Walking, 5-km-Jeder-
mannlauf und der 10-km-Haupt-
lauf. Und der hat es in sich.
Um die Halde – auf die Halde (80
Höhenmeter) – und durch die
Innenstadt, wo die Läufer in
Höhe des Reyplatzes nochmals
lautstark motiviert werden. Die
ersten Läufe starten um 13.30
Uhr, den Abschluss bildet der 10-
km-Lauf gegen 16.15 Uhr. Im
Startbereich am CarlAlexander-
Park  wird auch für die Besucher
allerhand geboten. Erstmals
wird ein großes Kuchenbuffet
aufgebaut. Kinderhüpfburg, Kin-
derschminken oder Live-Musik
mit dem Harmonieverein sowie
Verkaufsstände in der Buden-

stadt sorgen zwischen den Läu-
fen für Abwechslung. Als beson-
dere Überraschung zum Mutter-
tag gibt es ein Präsent für die
teilnehmenden Frauen. Für die
Kids sind die beliebten Erinne-
rungs-Shirts in der Vorbereitung.
Anmelden können sich die
Sportler noch bis zum 6. Mai im
Internet unter www.teamsoft-
sportzeit.de oder unter
www.baesweiler-lauftreff.eu.
Nachmeldungen sind am Ver-
anstaltungstag bis eine Stunde
vor dem Start möglich.

(ca. 12 km)

Dienstag - Freitag Mittagsbuffet zu 6,90 €
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V e r a b s c h i e d u n g

Der städtische Bedienstete

Herr Heinz-Josef Burg

ist wegen des Bezuges von Altersrente aus dem Beschäftigungsver-
hältnis mit der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Herr Burg begann am 01.03.1981 seine Beschäftigung bei der Stadt Baeswei-
ler und war bis 1990 als Maurer beim städtischen Baubetriebshof tätig. Ansch-
ließend nahm er bis 2004 Hausmeistertätigkeiten in diversen städtischen
Gebäuden wahr. Seit Dezember 2004 bis zu seinem Ausscheiden am
31.03.2010 war Herr Burg als Maler eingesetzt.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte dem Bediensteten für seine stets zuverlässi-
ge Arbeit und wünschte ihm  für die Zukunft alles Gute und vor allem
Gesundheit.

Bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften 2010 des Deutschen
Behindertensportverbandes
(DBS) in Nieder-Florstadt (Hes-
sen) startete Edgar Hastenrath in
der offenen Blankbogenklasse
als Mitglied im Team der behin-
derten Bogenmannschaft der
BSG Aachen und wurde damit
neuer Deutscher Meister 2010 in
der Halle. 

Edgar Hastenrath vom Bogenschützenverein
Baesweiler wurde erneut Deutscher 

Hallenmeister in der Blankbogenklasse
Christine Siebert und Günter
Bartz, Hauptstraße 80, Baesweiler

am 22.02.2010
Natalie Katharina Schneider und
Stephan Gatzos, Gleiwitzer Weg
1, Baesweiler am 05.03.2010
Ewa Teresa Wilms, geb. Dreimol,
und Thorsten Netterdon, Aden-
auerring 31, Baesweiler

am 06.03.2010
Nadine Naujoks und Thomas Niwa,
Adenauerring 90, Baesweiler

am 12.03.2010

Sinem Sakarya, Ludenberger
Straße 42, 40629 Düsseldorf und
Özcan Yilmar, Drosselstraße 18,
Baesweiler am 23.03.2010

Kim Nadine Ringens und Markus
Wallbaum, Langgasse 2, Baes-
weiler am 26.03.2010

Anne Schewelies und Markus
Franken, Bahnhofstraße 71,
Baesweiler am 26.03.2010

Eheschließungen im Februar und März 

Auge s Garten-
und
Landschaftsbau

Marko Augustin
Am Stiefel 17
52499 Baesweiler
Mobil: 0176-22888778
Büro: 02401-6013474
E-mail: auges-galabau@web.de
Home: www.auges-galabau.de

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Obwohl das „Schnapszahl-
Datum” 10.10.10 auf einen
Sonntag fällt, besteht im Stan-
desamt Baesweiler ausnahms-
weise die Möglichkeit, an die-
sem Tag standesamtlich zu
heiraten.

Wie bei Samstags-Trauungen
üblich, fallen auch an diesem
Tag zusätzliche Gebühren für
die Eheschließung außerhalb
der Öffnungszeiten in Höhe
von 66,00 € an.

Wer sich für den 10.10.10 ent-
scheidet, kann den Tag bereits

jetzt reservieren. Die Stadt
Baesweiler wird allen Bürgerin-
nen und Bürgern die gewün-
schte Trauung an diesem Tag
ermöglichen.

Anmeldungen zur Eheschlie-
ßung können jedoch frühe-
stens ein halbes Jahr vor dem
Termin beim Standesamt erfol-
gen.

Für weitere Fragen stehen
Ihnen die Mitarbeiterinnen des
Standesamtes Baesweiler unter
der Durchwahl 02401/800-108
oder -109 gerne zur Verfügung.

Eheschließung am 10.10.10 
im Standesamt Baesweiler möglich

An alle Vereinsmitglieder
Nach § 9 Abs. 2 der Satzung in der Neufassung
vom 15.04.2005 wird hiermit für Freitag, den
07.05.2010 um 19.30 Uhr, zu einer ordentli-
chen Mitgliederversammlung, mit Vorstands-
neuwahlen, herzlich eingeladen.

Diese Versammlung findet statt im Vereinsheim
im Sportpark, Parkstraße.

Nähere Infos unter www.jsvbaesweiler09.de!
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Seit über

20 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...

● Medizinische Behandlungspflege
z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
Injektionen u.v.m.

● Häusliche Krankenpflege
Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

● Haushaltshilfe

● Soziale Betreuung

Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...

...rund um die Uhr.
Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd K
rankenpfle

gedienst

Pfleg
edi

enst B
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Info an alle 
Ehejubilare im 
Jahr 2010 aus 

dem Stadtgebiet
Baesweiler

Seit Jahren ist es ein schöner
Brauch in Baesweiler, dass die
Ehejubilare geehrt werden. Im
Namen der Stadt Baesweiler
beglückwünscht der Bürger-
meister die Ehejubilare aus
Anlass des 50-jährigen (golde-
nen) Ehejubiläums und jedes
weiteren Ehejubiläums durch
Überreichen einer Urkunde
und eines Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige
(diamantene) Ehejubiläum
begehen, übermittelt der
Regierungspräsident die
Glückwünsche der Landesre-
gierung durch Übersendung
einer Ehrenurkunde. Zum 65-
jährigen (eiserne Hochzeit),
70-jährigen (Gnadenhochzeit)
und 75-jährigen (Kronjuwelen-
hochzeit) Ehejubiläum werden
ebenfalls die Glückwünsche
der Landesregierung und des
Bundespräsidenten ausge-
sprochen. Sicherlich haben Sie
Verständnis dafür, dass das
Jubiläum rechtzeitig (etwa 2
Monate vorher) bei der Stadt
Baesweiler angezeigt werden
muss.

Mit Vorlage der Heiratsurkun-
de kann dies im Rathaus
Mariastraße 2, 52499 Baeswei-
ler, an der Infothek oder bei
Frau Claudia Dickels, Zimmer
213, geschehen.

Wir wünschen alles Gute
97 Jahre
Krückel, Josepha * 15. 05. 1913
Fließstraße 5
Wien, Maria * 17. 05. 1913
Aachener Straße 228
95 Jahre
Diesburg, Hedwig * 30. 05. 1915
An der Burg 1
94 Jahre
Schmitz, Josef * 22. 05. 1916
Josefstraße 15
93 Jahre
Neubert, Dora * 16. 05. 1917
Aachener Straße 218
90 Jahre
Skrzypek, Anna * 18. 05. 1920
Tannenweg 20
Lerschen, Anna * 24. 05. 1920
Lovericher Straße 12
88 Jahre
Helmlinger, Magdalena
Nordring 9 * 28. 05. 1922
87 Jahre
Lukasczyk,Elisabeth *03.05.1923
An der Burg 1

Diamantene Hochzeit
... Wilhelm und Petronella Breu-

er, geb. Weber, Am Stiefel 3,
Baesweiler
am 20.05.2010 (kirchl. Trauung)

Goldene Hochzeit
... Heinrich und Gertrud Leipertz,

geb. Offermanns, Breite Straße
33, Baesweiler
am 12.05.2010 (kirchl. Trauung)

... Siegfried und Marlene Liebert,
geb. Pütz, Erbdrostenallee 22,
Baesweiler
am 03.06.2010

Brehm, Katharina * 06. 05. 1923
Im Kirchwinkel 6
Finke, Heinz * 18. 05. 1923
Ringstraße 61
Maus, Erika * 19. 05. 1923
Finkenstraße 3
Meyr, Theodor * 20. 05. 1923
Drosselstraße 20
Schemion, Emil * 23. 05. 1923
Vietenfuhr 3
Hacker, Waldrude * 24. 05. 1923
Schnitzelgasse 37
Holtz, Elisabeth * 25. 05. 1923
Völklinger Straße 2
Schwitanski, Maria * 25. 05. 1923
In den Füllen 21
86 Jahre
Frings, Margarete * 12. 05. 1924
Hauptstraße 59
Jansen, Andreas * 19. 05. 1924
Fontaneweg 3
Esser, Helma * 25. 05. 1924
Maarstraße 77
Hombach, Sibylla * 28. 05. 1924
In den Füllen 22
Bubolz, Hans * 29. 05. 1924
Birkenstraße 8
85 Jahre
Mund, Katharina * 05. 05. 1925
Aachener Straße 218
Mothe, Thomas * 07. 05. 1925
Lutherstraße 4
Haufe, Georg * 08. 05. 1925
Junkerfuhr 16
Poppe, Elisabeth * 21. 05. 1925
Emil-Mayrisch-Straße 15
Hilgers, Agnes * 23. 05. 1925
Aachener Straße 134
Büttgen, Hermann * 31. 05. 1925
Eschweilerstraße 160
84 Jahre
Reich, Heinz * 03. 05. 1926
Ringstraße 86
Nießen, Johanna * 08. 05. 1926
Aachener Straße 218

Gierling, Barbara * 09. 05. 1926
Auf der Rohe 12
Glaser, Erika * 13. 05. 1926
Pestalozzistraße 11
Wirtz, Joseph * 18.05. 1926
Fidelisstraße 19
Sieben, Helene * 27. 05. 1926
Aachener Straße 217
Ohler, Anna * 29. 05. 1926
Lutherstraße 8
83 Jahre
Baronas, Paul * 05. 05. 1927
Kirchgasse 44
Zietsch, Charlotte * 14. 05. 1927
Tschippendorfer Straße 9
Peters, Karl * 16. 05. 1927
Burgstraße 59
Steinbusch, Ingeborg
Schulstraße 4 * 20. 05. 1927
Jungbluth, Gertrud * 30. 05. 1927
Willibrordstraße 18
Gerhards, Maria-Therese
Im Kirchwinkel 6 * 31. 05. 1927
Markenstein, Anneliese
Schubertweg 1 * 31. 05. 1927

82 Jahre
Richterich, Magdalene
Urweg 63 * 04. 05. 1928
Ulrich, Adelheid * 11. 05. 1928
Saarstraße 9
Deligtannidis, Eva * 11. 05. 1928
Am Stiefel 20
Frohnrath, Maria * 11. 05. 1928
Geilenkirchener Straße 10
Lauterbach, Käthe * 14. 05. 1928
Eschweilerstraße 92
Baldes, Hubertine * 22. 05. 1928
Eschweilerstraße 80
Paukner, Helene * 27. 05. 1928
Immanuel-Kant-Weg 2

81 Jahre
Katzenberger, Anneliese
Kirchstraße 48 * 07. 05. 1929
Scheins, Peter * 11. 05. 1929
Willibrordstraße 15
Schaaf, Anna *12. 05. 1929
Hauptstraße 77
Jansen, Peter * 13. 05. 1929
Schönstattstraße 15
Ripphausen, Maria * 17. 05. 1929
Im Kirchwinkel 44
Ripphausen, Kornelius
Im Kirchwinkel 44 * 20. 05. 1929
Kaschek, Maria * 21. 05. 1929
Heinrich-Imbusch-Straße 11
Klein, Gertrud * 22.05.1929
Albert-Schweitzer-Straße 58
Merkschien, Wolfgang
Adenauerring 132 * 24. 05. 1929
Rimpler, Erhard * 25. 05. 1929
Auguste-Renoir-Straße 5
Decker, Katharina * 26. 05. 1929
Im Kirchwinkel 58
Braun, Gertrud * 28. 05. 1929
Aachener Straße 133 

80 Jahre
Gunia, Franz * 06. 05. 1930
Siegenkamp 8
Mänz, Hildegard * 06. 05. 1930
Grengracht 51
Rieck, Ida * 06. 05. 1930
Humboldtweg 3
Bardutzky, Hilde * 09. 05. 1930
Am Weiher 13
Willecke, Herbert * 12. 05. 1930
Saarstraße 2
Simon, Jakob * 18. 05. 1930
Kapellenstraße 16

91 Jahre
Krüger, Paul * 01. 06. 1919
Peterstr. 100

90 Jahre 
Borge, Martha * 01. 06. 1920
An der Burg 1
May, Elisabeth * 06. 06. 1920
Im Kirchwinkel 46
85 Jahre
Esser, Maria * 05. 06. 1925
Carl-Alexander-Straße 47
84 Jahre
Thelen, Maria * 01. 06. 1926
Pankratiusstraße 23
83 Jahre
Haufe, Ilse * 04. 06. 1927
Junkerfuhr 16
82 Jahre
Ringens, Gertrud * 01. 06. 1928
Parkstraße 6
Bardutzky, Kurt * 05. 06. 1928
Am Weiher 13
Schäfer, Annemarie * 05. 06. 1928
Settericher Weg 81
81 Jahre
Jahn, Heribert * 04. 06. 1929
Ernststraße 63
Merzenich, Maria * 04. 06. 1929
Mariastraße 7
Plum, Josef * 05. 06. 1929
Anton-Klein-Straße 6
80 Jahre
Frösch, Gerhard * 05.06. 1930
Kolpingstraße 12
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Impressum
Herausgeber : Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de
Die nächste Ausgabe erscheint am 01. Juni 2010.  
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: angelika.breuer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 14. Mai 2010 

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 21. Mai 2010 
Auflage: 5.700 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: Birigt Werths

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen
 Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

Stadt Baesweiler gratuliert zum
seltenen Fest der „Gnadenhochzeit“ 

Am 2. März 2010 feierten die Eheleute Franz Jansen und Agnes,
geborene Höppener, Puffendorfer Straße 4 in Baesweiler-Loverich das
seltene Fest der „Gnadenhochzeit“ und sind somit 70 Jahre verheira-
tet. Sie schlossen am 2. März 1940 in Immendorf den Bund für das
Leben. Franz Jansen wurde am 26. September 1918 in Loverich, seine
Ehefrau Agnes am 7. September 1920 in Gereonsweiler geboren.
Gefeiert hat das Jubelpaar im engsten Familienkreis, zu dem die bei-
den Söhne, die Schwiegertöchter, drei Enkelkinder und drei Urenkel
gehören.
Die Eheleute Heinrich Höring und Hetty, geborene Werle, aus Baes-
weiler, Rote Gasse 10, sind 70 Jahre verheiratet und konnten am 24.
April 2010 das seltene Fest der Gnadenhochzeit feiern. Der Jubilar
wurde am 19. Oktober 1914 in Altenkessel/Saarland, seine Ehefrau am
8. Januar 1921 in Noppenberg geboren. Die ersten Gratulanten waren
die Tochter Ingrid, der Schwiegersohn Manfred und die beiden Enkel
Heike und Jürgen. Gefeiert wurde mit einem Empfang sowie im Fami-
lienkreis.
Von dieser Stelle aus gehen nochmals die herzlichsten Glückwünsche
und die besten Wünsche für die Gesundheit an die beiden Jubelpaare.

Eheleute Höring
Foto: Wolfgang Sevenich

Eheleute Jansen
Foto: Franz Jansen jun.
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Wir erfüllen
Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de




